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EDITORIAL

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe TSV´ler,

mit einem leicht verän-
derten Vorstandsteam
starten wir in die Amts-
zeit 2012-2014. Ich darf
mich im Namen meiner
Kolleginnen und Kolle-
gen für das entgegenge-
brachte Vertrauen und
für die Wiederwahl auf
der JHV vom 4. Mai 2012

bedanken und kann versichern, dass wir uns für
die nächsten zwei Jahre viel vorgenommen ha-
ben.

Ganz oben auf der Agenda steht die Renovie-
rung des Obergeschosses des TSV Vereins-
heimes. Eine neue Küche wurde bereits
eingebaut und die Parkettböden neu eingelas-
sen. Hier möchte ich mich bei Herrn Waginger
und seinem Team vom Küchen-Studio Ober-
land für die professionelle Durchführung, aber
auch für den "speziellen TSV-Preis" bedanken!
Als nächstes Ziel werden wir den Bereich Um-
kleiden-WC-Duschen komplett auf den neues-
ten Stand bringen. Auch hier haben wir mit Herrn
Kress, Geschäftsführer der Firma GEBERIT,
einen namhaften Unterstützer und Sponsor an
der Hand.

Im Hintergrund arbeiten wir aber mit Hochdruck
am größten Projekt, an der Verwirklichung des
Bauabschnittes B, des TSV-Sportzentrums. Im
Juni diesen Jahres wurde uns vom BLSV mitge-
teilt, dass wir mit einer Zuteilung des BLSV-Zu-
schusses und des BLSV-Darlehens bereits im
Herbst 2012 rechnen können. Somit steht einer
realistischen Planung  - die Fertigstellung des
TSV-Sportzentrums 2013 - nichts mehr im
Weg. Die dafür notwendigen Schritte werden wir
auf der nächsten Vereinsratsitzung im Oktober
vorstellen und besprechen.

Die diesjährige Altpapiersammlung verlief
wieder einmal, durch eine gute Vorbereitung und
Einteilung des Orga-Teams, zur vollsten Zufrie-
denheit. Bedanken möchte ich mich bei den
fleißigen Helfern. Mein besonderer Dank gilt
aber Herrn Otto Schrott, der bereits seit 1958
bei den jährlichen Altpapiersammlungen dabei

ist. Wurde am Anfang eine Sammlung alleine
durch die Kolpingfamilie ausgeführt, kam in den
70-er Jahren die Naturfreunde Weilheim als
Partner dazu. Ab 1992 ist der TSV Weilheim
auch für eine Altpapiersammlung im Juli zustän-
dig, die seit dieser Zeit von unserem Ehrenmit-
glied, Herrn Otto Schrott, und seinen Mitstreitern
organisiert und durchgeführt wird. Herzlichen
Dank für diesen unglaublichen, ehrenamtlichen
Einsatz!

Seit Juli existiert die Unterabteilung Fit´n Fun im
TSV Weilheim. Hierbei wurde der Bereich Fit-
ness-Gesundheitsport-Kraftraum zukunftswei-
send zusammengeführt. Das Ergebnis kann sich
sehen lassen. Im Oktober starten wir mit einem
sehr großen Angebot, das nahezu keine Wün-
sche offen lässt. Nutzen Sie als TSV-Mitglied
dieses Angebot - mehr Informationen hierzu in
diesem Heft, der TSV-Geschäftsstelle oder auf
unserer Homepage unter www.tsv-weilheim.com

Einen sportlichen Herbst wünscht -

Dieter Pausch

Von links: Otto Schrott, mit dem diesjährigen "Bewir-
tungsteam" Angelika Habermeier, Christine Gailler,
Fritz Deutschenbauer.  Auf dem Bild fehlt Martin Deutschbauer.
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ANSPRECHPARTNER

Vorstandschaft
1. Vorsitzender: Dieter Pausch
2. Vorsitzende: Eva-Maria Schweiger
3. Vorsitzender: Uwe Beekmann
1. Kassier: Heinz Peuker
2. Kassier: Herbert Waliczek
1. Jugendleiter: Florian Kluthe
2. Jugendleiter: Tobias Brüderle
Schriftführerin: Christine Beekmann

Beisitzer
Versicherungen   Wilhelm Handel
Jugend / BLSV / KJR   Albert.Schencking
Liegenschaften/Gebäude  Annette Rill
Kooperation WM und  Stefan Zirngibl
Landratsamt

Breiten- und
Gesundheitssport: n.n.

Öffentlichkeits-  und
Pressearbeit: n.n.

Referenten
Ehrenmitglieder und
Senioren: Wolfgang Sedlmayr

Rechtsfragen: Roland Vogel

Sportreferentin der
Stadt Weilheim: Petra Hofer

Badminton:
Franz Wichtl
Kreuzeckstr. 18
Weilheim, Tel. 69926

Basketball:
Eva Klein
Oderdinger Str. 11
Weilheim, Tel. 9276917

Fechten:
Wolfgang Reuthner
Ölschlag 18
Weilheim, Tel. 9257991

Fit’n Fun/Kraftraum
TSV-Geschäftsstelle, Tel. 3394

Fußball:
Florian Ott, Zöpfstraße 11
Weilheim

Handball:
Walter Kurzrock, Gögerlweg 4
Weilheim, Tel. 4179417

Judo/Aikido:
Josef Olbrich
Südendstr. 3
82380 Peißenberg
Tel. 08803/3642

Kyudo:
Peter Wankerl
Tankenrainerstr. 37,
Weilheim, Tel. 1026

Kegeln:
Eger Eichhorn
Kaiser-Wilhelm-Str. 2
82310 Starnberg
Tel. 08151/4463456

Leichtathletik:
Martin Hermann
Oderdinger Str. 13a
Weilheim, Tel. 9278929

Ringen:
Christine Gailler
Tulpenstr. 3
Wielenbach, Tel. 49613

Rock´n Roll:
Manfred Stork
Unterer Graben 46
Weilheim, Tel. 2157

Schwimmen:
Barbara Knöpel
Hörnlestr. 16
Weilheim, Tel. 63599

Skisport:
Georg Werkmeister
Weinhartstr. 40
Weilheim, Tel. 61208

Tanzsport:
Peter Handel
Böbinger Str. 33
Weilheim, Tel. 40216

Taekwondo/Jiu-Jitsu:
Thomas Gerold
Hofmarkstr. 24,
Polling, Tel. 3575

Tischtennis:
Alfred Falk
Schlossengriesstr. 9
Weilheim, Tel. 61890

Turnen:
Klaus Förster
Zugspitzstr. 23
Weilheim, Tel. 637115

Volleyball:
Volker Ladwig
Römerstraße 29
Weilheim, Tel. 9275968

ABTEILUNGEN
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DAS AKTUELLE INTERVIEW

Im Frühjahr wurde auf einer Vereinsrats-
sitzung hingewiesen, dass mit der Auszah-
lung der BLSV-Gelder frühestens 2013/2014
zu rechnen ist. Jetzt soll die Auszahlung
bereits im Herbst 2012 erfolgen?

Von dieser neuen BLSV-Information waren wir
im Vorstand selbst überrascht. Wir sehen dies
aber natürlich äußerst positiv,  zumal der Zwi-
schenkredit mit den Vereinigten Sparkassen so-
wieso nur bis Herbst 2012 vereinbart wurde.

Was bedeutet dies nun für den TSV Weil-
heim?

Wir wollen den Bauabschnitt B, den Um- und
Anbau im Erdgeschoss, im nächsten Jahr durch-
führen und somit das gesamte Projekt "TSV-
Sportzentrum" fertigstellen. Die dafür erforder-
liche Planung und Koordination der Maßnahme
werden bereits in Angriff genommen.

Welche Baumaßnahme kommen im Bauab-
schnitt B auf den TSV zu?

Der Bauabschnitt B ist der Bereich des Erdge-
schosses im Altbestand des TSV Vereins-
heimes (siehe Grundrissplan). Insgesamt wer-
den nach dem Umbau vier Bereiche zu erken-
nen sein:
1.Umkleiden/Innenbereich mit WC/Duschen

für Kampfsport, Fechten, Fit´n Fun, Tanzsport,
Sauna

2.Umkleiden/Außenbereich mit WC/Duschen
für Fußball, Leichtathletik, Beachsport (Volley-
ball, Handball) u.v.m.

3.Saunabereich mit WC und Ruheraum

4. WC-Anlage für den Außenbereich mit zusätz-
lichem behindertengerechtem WC

Planen Sie hierbei auch mit Eigenleistungen
innerhalb des Vereines?

Auf Grund der vorgeschriebenen Gewähr-leis-
tungspflichten aber auch aufgrund der gemach-
ten negativen Erfahrungen im Bauabschnitt A -
es konnten bei Weitem nicht alle geplanten Ei-
genleistungen erbracht werden - wollen wir den
Bauabschnitt B schlüsselfertig von einem Bau-
träger erstellen lassen.

Wie wollen Sie diesen Bauabschnitt finanzie-
ren?

Bei einer rechtzeitigen Ausschreibung sind wir
sicher, dass wir einen vernünftigen Preis ange-
boten bekommen. Außerdem ist die Zinslage
bezüglich Finanzierung von Neubauprojekten
derzeit günstig und deshalb wollen wir den Bau-
abschnitt B langfristig mit unserem Finanzpart-
ner Vereinigte Sparkassen Weilheim finanzieren.
Wir rechnen aber auch wieder mit einer großen
finanziellen Unterstützung der eigenen Sparten
innerhalb des Vereines.

Wie sieht der Zeitplan aus?

Wenn alles nach Plan läuft, werden wir noch
Ende des Jahres 2013 das fertiggestellte TSV-
Sportzentrum der Weilheimer Bevölkerung prä-
sentieren und der sportlichen Nutzung überge-
ben können.

Ich wünsche Ihnen und dem gesamten TSV
für dieses Großprojekt viel Glück!
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FIT’N FUN

GESUND IN DIE KALTE JAHRESZEIT
Das Fitness- und Gesundheitsprogramm des
TSV Weilheim
Herbst 2012

"Das neue Programm
ist das umfangreichs-
te, das wir je hatten:

24 Sportdauerange-
bote und 5 neue Kur-
se - das ist mehr als
so manches Fitness-
studio bietet", so Diet-
er Pausch nach
Fertigstellung des
neuen Fit'n Fun-Pro-
gramm. "Und beson-
ders freuen wir uns,
dass wir Dank neuer
Übungsleiter ganz
neue Inhalte anbieten können, die noch mehr Vielfalt
bieten", ergänzt Eva-Maria Schweiger.

Fest steht, dass seit Einführung von Fit'n Fun stetig
neue Mitglieder hinzugekom-
men sind - über 250 neue TSV-
Mitglieder konnten so gewon-
nen werden.

Naturgemäß wurden die Sport-
angebote anfangs vor allem von
Mitgliedern der Turnabteilung
besucht, inzwischen gelingt es
auch, immer mehr TSV-Mit-
glieder anderer Abteilungen zu
motivieren, jenseits der 40 sich
nicht zurückzuziehen, sondern
weiter aktiv zu bleiben und sich
fit zu halten. Für nur 2 € monat-
lich stehen alle Sportdauerange-
bote allen TSV-Mitgliedern offen.

Ergänzend dazu werden Kurse angeboten, die spezi-
elle Inhalte einmalig anbieten. Für die Herbstsaison
2012 konnten 5 interessante Kurse gebildet werden:

"Männerfit 50plus" richtet sich speziell an alle Män-
ner, die gerne ein effektives Workout machen möch-
ten, welches neben einer allgemeinen Kräftigung auch
das Herz- Kreislaufsystem trainiert. Damit konnte ein
guter Ersatz für das beliebte "RückenFit für Männer"
gefunden werden.

An Sie und Ihn in jedem Alter wendet sich der Kurs
"Propriozeptives Training", welches im Training
speziell die Tiefenmuskulatur anspricht und somit dem

ganzen Körper zu mehr Stabilität, Kraft und Gleichge-
wichtssinn verhilft.

Ein völlig neues
Modul ist "Fit mit
Baby" am Mitt-
woch Nachmittag.
"Wir erschließen
hier eine neue
Zielgruppe. Jede
Mutter weiß, wie
viel Aufmerksam-
keit der Körper
nach der Geburt
benötigt, um wie-
der in Form zu
kommen und um
die alte Leis-
tungsfähigkeit
wieder zu erlan-
gen. Für eine
Sportstunde fehlt

meist die Zeit oder der Babysitter - und hier setzen wir
an:  Mutter und Baby sind eingeladen, diese Stunde zu
besuchen. Und während die Mama trainiert, betreut
unser FSJ Lara die Babys - ein sicher zukunftsorien-
tiertes Modell. Sollte es sich bewähren, könnte dies

unter Umständen ein Sport-
dauerangebot werden", so
Eva-Maria Schweiger.

"Zumba Zumba" und "Indian
Balance", beides bereits be-
kannte Kurse, wird es im
Herbst auch wieder geben.
Wichtig ist dabei, dass beide
Übungsleiter die zertifizierten
"Original-Stunden" anbieten
und nicht irgend welche
"Nachahmer-Stunden" mit
ähnlich lautendem Namen.
"Wichtig ist es uns, in allen
Stunden Qualität anzubieten",
so Dieter Pausch.

Das vollständige Programm mit allen genauen Daten
befindet sich in der Heftmitte und - ganz aktuell - auf
der Homepage. Ergänzt wird dieses Sportprogramm
noch durch einmalige Aktionen wie Outdooraktionen
wandern, walken und ähnlichem, Wellness-Wochen-
enden oder geselligen Veranstaltungen. Bitte beach-
ten Sie hierzu die Anschläge an den Sportstätten oder
melden Sie sich im Internet für den Newsletter "Fit'n
Fun" an, wo Sie zeitnah mit allen Neuigkeiten versorgt
werden:

FitnFun@tsv-weilheim.com
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IN EIGENER SACHE

WILLKOMMEN IM TEAM!

Das Team der TSV-Geschäftsstelle freut sich
sehr, Frau Martina Feierabend als neue Ver-
stärkung willkommen zu heißen.

Seit Juli kümmert sich Frau Feier-
abend bereits mit viel Engage-
ment um die Buchhaltung und ist
somit eine wichtige Kraft, um un-
seren Kassier Herbert Waliczek
nachhaltig zu unterstützen und
zu entlasten.

Frau Feierabend ist jedoch nicht
nur auf den Finanzbereich fokus-
siert, sondern ist auch bei der
Mitgliederbetreuung und -verwal-
tung aktiv.

Dank ihrer engen Verbundenheit
zum TSV Weilheim ist sie bereits
vielen von Ihnen bekannt und
kennt somit auch bestens die
Strukturen unseres Vereins. Ihre
Kinder sind beim Turnen und in
der Skiabteilung aktiv, also auch
schon mit dem "TSV-Virus" im
besten Sinne infiziert.

Wir wünschen Frau Feierabend für die zu bewäl-
tigenden Aufgaben viel Erfolg und vor allem viel
Spaß!
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LANDESMUSIKFEST 2012

LANDESMUSIKFEST 2012 IN
WEILHEIM
Unter großer Anteilnahme der Bevölkerung wur-
de im Mai 2012 das Landesmusikfest in Weil-
heim durchgeführt - und der TSV Weilheim war
dabei!

Gleich am ersten Abend fand die große Eröff-
nungsgala statt, wo die Gruppe "Vaganti" der
Turnabteilung die musikalische Darbietung der
Stadtkapelle mit Akrobatik und einer Feuershow
begleitete. Weiter nahmen mehrere Gruppen
des TSV an dem großen Festumzug am Sonn-
tag teil.

V.l.n.r: Albert Schencking, Markus Gailler, Wolfgang Bauer,
Christian Ege, Eva-Maria Schweiger

Ein besonderer Höhepunkt war am 20. Mai 2012
die Festmesse auf dem Marienplatz, zelebriert
von dem Augsburger Bischof Dr. Konrad Zdarsa.

Hier war der TSV vertreten mit seiner Fahnena-
bordnung, wie immer zuverlässig ausgeführt von
der Ringerabteilung, sowie den Vorstandsmit-
gliedern Eva-Maria Schweiger und Albert
Schencking.
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Nach der wunderbaren  Fahrt im Herbst 2011
an den Gardasee zog es auch dieses Jahr
eine Gruppe reiselustiger TSV'ler fort, um ein
paar schöne Tage gemeinsam zu genießen.

Als Ziel war diesmal der Nordschwarzwald ange-
geben, untergebracht war die Busgruppe im
"Hotel Schwanen" in Kälberbronn - weit über die
Grenzen hinaus bekannt für seine exzellente
Küche. Eine kleine, aber feine Wellnessanlage
mit Sauna und Schwimmbad lockte zum Ent-
spannen, am Abend sorgten  ausgiebige Kegel-
partien für viel Spaß und Abwechslung.

Das breit angelegte Ausflugsprogramm brachte
allen Mitreisenden einen Landstrich nahe, der

eigentlich gar nicht so weit weg liegt, letztendlich
aber doch den meisten unbekannt war.

Bereits die Anreise
wurde kurz unter-
brochen, um das
Wasserschloss in
Glatt zu besuchen.
Mehr noch als die
schönen Räumlich-
keiten und die darin
enthaltenen Expo-
nate lockte aber das
Schlosscafe mit ei-
ner herrlichen
Schwarzwälder
Kirschtorte - jedes
Stück fast tellergroß
und gut für zwei
Personen.

TSV REISE 2012 NORDSCHWARZWALD
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TSV REISE 2012 NORDSCHWARZWALD

Am nächsten Tag brachte der Bus die Gesell-
schaft nach Baden-Baden, nach einer etwas
abenteuerlichen Fahrt durch das Villenviertel der
Stadt kamen alle wohlbehalten am Casino ein.
Führung und Eintritt waren schon bezahlt, und
unter großem "Ah" und "Oh" bestaunte jeder den
künstlerisch ausgestalteten Innenbereich des
wohl weltweit schönsten Casinos. Ein Besuch
hierher lohnt auf jeden Fall! Mit dem City-Bähnle
ging es noch quer durch den Ort, bis nach freier
Zeit der Bus über die Hochschwarzwaldstraße
alle wieder zum Hotel zurückbrachte.

Der dritte Tag gehörte dem wunderschönen
Kloster Hirsau sowie der Hessestadt Calw. Der
Wettergott meinte es gut, die Sonne lachte vom
Himmel und zeigte diese Sehenswürdigkeiten in
ihrem schönsten Licht.
Der Besuch in einer äußerst schmackhaften
Obstbrennerei rundete den Tag ab.

Vier Tage vergingen wie im Flug, bei der Heim-
fahrt wurde noch die Burg Hohenzollern besich-
tigt.

Unser Dank gilt unserem Busfahrer Werner, der
uns wie immer zuverlässig und sicher während
dieser Reise chauffierte.

Und wo es nächstes Jahr hingeht … sei noch
nicht verraten. Wer aber Interesse an den TSV
Reisen hat, möge sich bitte bei diesem Verteiler
anmelden: reisen@tsv-weilheim.com
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NEUE JUGENDLEITUNG
Bei der letzten Jugendleitersitzung wurden als 1.
Jugendleiter Florian Kluthe und als 2. Jugendlei-
ter Tobias Brüderle gewählt.

Florian Kluthe                   Tobias Brüderle

Bei der Wahl unserer Vereinsjugend-sprecher
konnte leider niemand gefunden werden. Wer
sich hierfür berufen fühlt, bzw. Personen im Alter
zwischen 16 und 21 Jahren, die wir ansprechen
dürfen, bitte an die Vereinsjugendleitung melden.
Ich selber stehe der Jugendleitung als Besitzer
im TSV Vorstand speziell für die Belange der
Jugend zur Verfügung, insbesondere um meine
Kontakte zum BLSV, Kreisjugendring sowie den
für die Jugend verantwortlichen Stellen der Stadt
Weilheim und des Landkreises für den TSV
einbringen zu können.

SAFTLADEN AUF DER
FRANZÖSISCHEN WOCHE

Der Saftladen am Donnerstag Abend

In diesem Jahr wurde der Standdienst von dem
neuen Jugendleiter Florian Kluthe und mir über-
nommen.

KINDER SPAßTAG 2012
Bitte beachten Sie dazu den eigenen Artikel in
dieser Ausgabe.

Bei dieser Veranstaltung trafen sich zufällig auch
fast alle TSV Jugendleiter der gefühlt letzten 30
Jahre.

V.l.n.r. Herbert Ditsch, Christian Heisig, Tobias Brüderle, Eva-
Maria Schweiger, Florian Kluthe und Albert Schencking.

FERIEN ÄKTSCH'N 2012
Bitte beachten Sie dazu den Artikel von Daniel
Monninger in dieser Ausgabe.

RAMA DAMA 2012
Der TSV 1847 Weilheim ist auch in diesem Jahr
wieder beim Rama Dama der Stadt Weilheim
dabei. Zwei Stunden an der frischen Luft mit
interessanten Einblicken und Erfahrungen dürfte
uns diese Aktion Wert sein.

Wir treffen uns:
Samstag, 6. Oktober 2012, 10:00 Uhr, Tan-

kenrainer Straße/Ecke Säureweg

Kinder, Jugendliche, Jugendleiter aber auch in-
teressierte Erwachsene alle dürfen selbstver-
ständlich mitmachen.

Albert Schencking

JUGENDLEITUNG
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KINDERSPASSTAG

KINDERSPAßTAG 2012
Beim dritten Kinderspaßtag
des Kreisboten hatte der TSV
1847 Weilheim einen starken
Auftritt. Nach dem im Vorjahr
durch andere zeitnahe Veran-
staltungen eine Teilnahme
trotz intensiven Bemühungen nicht möglich war,
konnte sich der TSV in diesem Jahr von seiner
besten Seite zeigen. Trotz des schwül-heißen
Wetters kamen viele Besucher, vornehmlich Fa-
milien mit Kinder, die begeistert die angebote-
nen Spielstationen angenommen haben.

Der Hauptverein war auf dem Marienplatz mitten
im Geschehen und konnte dort im roten Zelt
über das Sommer-programm des TSV für Kinder
und Jugendlichen sowie über das Fit'n Fun Pro-
gramm aktuell informieren, was rege in An-
spruch genommen wurde.

In unmittelbarer Nähe konnten die Kinder und
Jugendlichen in attraktiver Form eine erste Er-
fahrung mit vier Sportarten gewinnen, deren

Abteilungen unter hohen persönlichen Einsatz
lukrative Mitmachstationen aufgebaut und be-
treut haben.

So befand sich direkt an der Mariensäule ein
Riesentrampolin der Turner, auf dem sich trotz
der Hitze viele Teilnehmer mit viel Spaß bis an
die Grenzen der Schwerelosigkeit heranarbeiten
konnten.
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KINDERSPASSTAG

Auf der anderen Seite des TSV Zelts, direkt an
der Ostseite der Mariensäule, konnte die Treffsi-
cherheit an der erst vor zwei Jahren angeschaff-
te, inzwischen bewährte Fußballtorwand auspro-
biert werden.

Neu in der Präsentation des Sports beim TSV
war die Tischtennisabteilung, die ein lustiges
Zieltreffen veranstalten konnte. Nur die Demons-
tration der "Profis" auf eine halbe Tischtennis-
platte wurde etwas durch den ansonsten hoch
geschätzten kühlenden Wind beeinträchtigt.
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Schließlich konnte die Fechtabteilung direkt ne-
ben dem Eingang des Stadtmuseums sowohl
den Anfängern mit einer kindergerechten Aus-
stattung einen ersten Eindruck für diese interes-
sante Sportart vermitteln.

Mit authentischer Ausrüstung konnte unter kom-
petenter Anleitung auch richtiges Fechten aus-
probiert werden.

Um den Zusammenhalt des TSV zu demonstrie-
ren haben wir ein Gewinnspiel veranstaltet. Hier-
für mussten die Teilnehmer an allen vier
Abteilungsstationen mitmachen und zwei Fra-
gen zum TSV beantworten. Gegen Ende der
Veranstaltung wurden die fünf Gewinner ausge-
lost, die an der Ferien Äktsch'n in den Sommer-
ferien kostenfrei teilnehmen durften.

Auch in der Zukunft werden wir solche Aktionen
bedienen, wobei wir das ehrenamtliche Engage-
ment insbesondere der Abteilungen auf mehrere
Schultern verteilen möchten.

Albert Schencking / Uwe Beekmann

KINDERSPASSTAG
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FERIEN-ÄKTSCHN’N 2012

Begeisterte Kinder, spannende Tage und je-
des Jahr ein neues, abwechslungsreiches
Programm - das kann nur die Ferien-Äktsch'n
sein!

Die "Ferien-Äktsch'n" wurde  2010 vom TSV
1847 Weilheim in enger  Zusammenarbeit mit
"Vereint in Bewegung", einem Projekt des BLSV
zur Vernetzung von Sport und sozialen Einrich-
tungen sowie mit der Stadt Weilheim ins Leben
gerufen. Inzwischen ist sie ein etabliertes und
jedes Jahr wachsendes Ferienprogramm.

Bei der Ferien Äktsch'n werden Kinder im Alter
von 6-12 Jahren ausschließlich von vereinseige-
nen Jugendlichen und Jugendtrainern eine Wo-
che lang jeden Tag von 9-17 Uhr (Freitags bis 13
Uhr) betreut. Fernab vom Computer erfahren die
Kinder in abwechslungsreichen Indoor- und Out-
dooraktivitäten ein sportartübergreifendes, bunt
gemischtes Programm. Sie haben dabei die Ge-
legenheit ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen.
In der Gemeinschaft mit Gleichaltrigen lernen
die Kinder aufeinander Rücksicht zu nehmen.

Mit dem neuen, abwechslungsreichen Pro-
gramm gab es wieder eine Menge an sportlichen

und kreativen Höhepunkten. Im Folgenden wird
nur ein Auszug präsentiert:

Am Montagvormittag durften die Kinder in die
neue Sportart "Parcours" hineinschnuppern.
Hierzu waren in der Turnhalle abwechslungs-
reiche und interessante Stationen aufgebaut an
denen die Kinder sich unter Anleitung der Trai-
ner nach Herzenslust austoben konnten. Nach

einem leckeren Mittagessen im Vereinsheim
wurde am Sportplatz "Capture the Flag" gespielt
und Jonglieren gelernt, sowie akrobatische Py-
ramiden aufgebaut.
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FERIEN ÄKTSCHN’N 2012

Das absolute Highlight für viele Kinder war das
Klettern in der Kletterhalle "Unter the Roof" am
Dienstagvormittag, bei der wir die gesamte Klet-
terhalle für uns alleine hatten.

Am Nachmittag stand ein Spielenachmittag auf
dem Gelände des Naturfreundehauses auf dem
Programm. Bei strahlendem Sonnenschein wur-
de ausgiebigst Räuber und Gendarm gespielt,
aber auch Volleyball, Tischtennis und Klettern
kamen nicht zu kurz. Wie jedes Jahr gab es für
jedes Kind noch ein Eis.

Der Mittwoch begann mit einer Vielseitigkeitso-
lympiade und endete mit dem beliebten Stadtge-
ländespiel, dessen Ertrag wieder gespendet
wird. Die Kinder waren mit großem Eifer dabei
und auch das superleckere Obst für zwischen-
durch, das uns freundlicherweise vom "Biomichl"
zur Verfügung gestellt wurde trug das Seinige
zur guten Stimmung bei.

Ein weiteres Highlight war der Schnupperkurs in
der Tanzschule "Traumtanz" am Donnerstagvor-
mittag. In drei altersgerechten Einheiten lernten
die Kinder von der professionellen und sehr

engagierten Tanzlehrerin Vroni Brod jeweils eine
altersgerechte HipHop-Choreographie. Die an-
fangs teilweise skeptischen Kinder und Jugend-
liche waren von dem Programm völlig begeistert!
Nachmittags wurden kunstvolle Schiffe in der Au
gebastelt, Abends wurden die Schlafhöhlen für
die Nacht gebaut.

Nachdem die Kinder nach der Fackelwanderung
ihre Zähne geputzt hatten, fielen sie dann recht
schnell in einen tiefen Schlaf und wurden am
nächsten Morgen sanft geweckt. Unter schöns-
ter Morgensonne wurden dann Brötchen und
Müsli genossen, wobei einigen anzumerken war,
dass sie nur mit Mühe ihre Augen aufbekamen.

Am Freitag wurden Fledermausklettergeräte ge-
baut: Von Schaukeln über mehrstöckige Kletter-
gerüste, Sprungbahnen, Kriech- oder
Hangelstationen, die teilweise  sogar spannende
Bewegungsgeschichten beinhalteten, war alles
dabei. Die Kinder entwickelten dabei eine un-
glaubliche Kreativität, so dass wir Trainer aus
dem Staunen gar nicht mehr herauskamen.
Zu guter Letzt durfte auch das traditionelle Seil-
ziehen "Kinder gegen Trainer" nicht fehlen, wo-
bei zur Freude unzähliger Kinder und zum
Verdruss ein bisschen weniger Trainer (wie lei-
der bis jetzt immer) die Kinder gewannen.

Diese Woche hat allen Teilnehmern - Kindern
wie Trainern unbändig viel Spaß gemacht und
wir Trainer sind stolz den Kindern eine unver-
gessliche Woche geschenkt zu haben. Wir freu-
en uns schon auf die Ferien-Äktsch'n im
nächsten Jahr und sind genauso gespannt wie
viele Kinder, welche besonderen Programm-
punkte dann wohl auf uns warten.

Daniel Monninger
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ADVENTSAUSFLUG 2011 INS ISARTAL
UND BAD TÖLZ
Eine interessant Stadtführung, Kirchen und
Weihnachtsmarkt mit Einkehr bei aufkom-
mendem Schneefall, war der gelungene Auftakt
für 65 junggebliebene TSV Senioren im Dezem-
ber. Der Frauenanteil lag dabei auch diesmal bei
über zwei Drittel.

Am Nachmittag eine erfrischende Winterwande-
rung um Vorderriß in frisch verschneiter Land-
schaft, der Abend gemütlich, besinnlich gestaltet
beim "Schweizerwirt" in Arzbach.

Eine urige Schnapsbrennerei, Zithermusik und
Essen vom Feinsten, dazwischen gemeinsames
Singen und ausreichend Zeit zur Unterhaltung,
ergaben am Ende des Tages nur frohe Ge-
sichter.

Mit vielen neuen Eindrücken kamen wir zufrie-
den um 22 Uhr wieder in Weilheim an.

W. S.

FRÜHLINGSAUSFLUG IM OBEREN
VINTSCHGAU

Am 28. April dieses Jahres starteten wir über
den Reschenpass nach Schluderns zur Chur-
burg mit ihren interessanten Ritterrüstungen,
Malereien und historischen Ausstattungen.

Ein strahlend blauer Himmel über dem noch
schneebedeckten König Ortler und Obstgärten
in voller Blüte, machten die Wanderung in und
um Glurns zum Erlebnis.

Dazu beste Südtiroler Gastronomie, Sommer-
wäre auf der Terrasse und Superstimmung trotz
der etwas längeren Fahrt im Bus.

Resümee: Es hat sich gelohnt!
Ausflüge im Herbst und Frühling sind weiterhin
gewünscht. Deshalb geht's am Samstag, dem
13.10.2012 in den Chiemgau und mit der Zahn-
radbahn auf den Wendelstein. Die Einkehr ist
dann in Bayrischzell. Alles was das Wetter zu-
lässt gibt's bei den aktiven TSV-Senioren!

W. S.

SENIOREN
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TSV JUGENDFAHRT

VORANKÜNDIGUNG: TSV FAHRT
NACH NARBONNE IM  AUGUST 2013

1982 war ein für die TSV-Jugend denkwür-
diges Jahr: vor genau 30 Jahren fand die
erste TSV-Jugendfahrt in die französische
Partnerstadt Narbonne statt. Damals be-
suchten der ANO unter Leitung von M. Lucien
Amiel im Juni Weilheim, der damalige Vereinsju-
gendleiter Heinrich Lutz organisierte daraufhin
im September mit über 50 Jugendlichen und
Betreuern den Gegenbesuch.

Seitdem fanden
fast alle ein bis
zwei Jahre
Fahrten nach
Narbonne statt,
die letzte 2005.

Als problema-
tisch erwies
sich, dass in
Narbonne-Plage
alle Jugendun-
terkünfte ge-
schlossen
worden sind -

wohin also?

Um sich ein
genaueres
Bild vor Ort
zu machen,
verlegten
Eva-Maria
Schweiger
und Albert
Schencking
ihren Jah-
resurlaub
nach Narbonne, erkundeten die jetzigen Mög-
lichkeiten - und waren erfolgreich!

Gefunden wurde eine Ferienkolonie mit soge-
nannten Mobilhomes und Bungalows, immer 4 -
6 Jugendlich können in einem schlafen. Die
Kolonie liegt direkt am Strand, in unmittelbarer
Nähe besteht die Möglichkeit zu Segeln, surfen
und reiten. "Wir sind ein Sportverein und treiben
Sport. Wir hoffen, dass ganze Abteilungen die

Gelegenheit nutzen und hier ein Trainingslager
durchführen, daneben soll Jugendlichen Gele-
genheit gegeben werden, diese Sportarten aus-
zuprobieren", so Eva-Maria Schweiger. Das
kulturelle Ausflugsprogramm wird auf diesen
Punkt Rücksicht nehmen. Ob eine Sportbegeg-
nung stattfinden kann, bleibt noch offen. Bei
einem Besuch bei Familie Amiel wurde bekannt:
"L'ANO n'existe pas - der frühere Partnerverein
existiert nicht mehr".

Genaue Zahlen liegen noch nicht vor, geplant ist
die Fahrt für die 4.Augustwoche 2013 (10 Tage):
"Ideale Bedingungen -  Lufttemperatur 30-35
Grad, Wasser 27-29 Grad, leere Strände - da-
von träumen wir in Weilheim", so Schweiger.
Preislich bewegt sich die Reise bei ca. 450 € -
und liegt damit auf gleichem Niveau wie die
Fahrten der Schulen. Für Südfrankreich eine
sehr gute Kalkulation. Nach Eingang der Zu-
schüsse - das deutsch-französische Jugend-
werk feiert 2013 sein 50 jähriges Bestehen -
kann sich die Reise noch verbilligen. Teilneh-
men dürfen alle Jugendlichen von 12 - 17 Jah-
ren, Restplätze werden vergeben an
Erwachsene und Familien. Wer sich bereits vor-
anmelden will kann dies unter reisen@tsv-
weilheim.com tun und erhält im Dezember die
genaue Ausschreibung, die dann auch auf der
Homepage einzusehen ist. "Wir geben dies Da-
ten schon so frühzeitig bekannt, damit die Fami-
lien die Narbonnefahrt bei ihren Urlaubsplänen
berücksichtigen können. Es wäre einfach toll,
wenn dieser Austausch wieder leben würde", so

Eva-Maria Schweiger

Olga und Lucien Amiel 2012
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TSV INTERN

Hallo, Ich heiße Lara Wehner und bin das kommende
Jahr als FSJ lerin im TSV Weilheim eingesetzt.
Um mich ein bisschen vorzustellen, ich bin 18
Jahre alt und habe gerade Abitur gemacht.

Meine Hobbys sind Akrobatik und Rhönrad tur-
nen und ich möchte nach dem Freiwilligen Sozi-
alen Jahr, Sportpädagogik studieren.

Im kommenden Jahr möchte ich den Kindern
und Jugendlichen die Freude am Sport näher-
bringen und ihnen vielseitige Möglichkeiten ge-
ben sich in ihrer Sportart zu entfalten.

Eingesetzt bin ich zum Beispiel beim Kindertur-
nen und Vorschulturnen sowie beim Schwim-
men und auch Handball spielen. Zudem werde
ich noch einige SAG s in der Hardtschule und
Ammerschule übernehmen.

Ich freue mich sehr auf das kommende Jahr und
hoffe ich werde einigen Trainern gut unter die
Arme greifen können.

Viele sportliche Grüße, Lara
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"Gewalt mit Gegengewalt zu begegnen ist
immer destruktiv: Der Weg der Harmonie
besteht darin, sich und andere von Hass
freizumachen"

Gerade in der heutigen Zeit suchen viele Sport-
ler den schnellen Erfolg. Möglichst schon nach
kurzen Trainingseinheiten sollen sich Erfolge
einstellen und das bei möglichst wenig Anstren-
gungen.

Wer möchte das nicht auch?
Leider liegen hier die Budo-Sportarten nicht im
Trend. Ganz in Gegenteil.

Die Bewegungen müssen immer wieder und
wieder geübt werden, auch nach langer Zeit
muss an den Techniken gefeilt werden und die
ersten Erfolge stellen sich erst nach etlichen
Trainingseinheiten ein.
Ein steter Kampf mit sich selbst um in allen
Techniken dem Ideal möglichst nahe zu kom-
men.

Diesem Ziel sind im ersten Halbjahr wieder eini-
ge Aikidokas näher gekommen. Im Mai wurden
die ersten Erwachsenen Prüfungen im Dojo
Weilheim abgehalten. Die Prüfung wurde vom
Dojoleiter Josef Olbrich sowie Thomas Fabian,
beide 3.DAN, abgenommen.

Nach einem umfangreichen Programm haben
die vier Prüfungsteilnehmer, Alina Herzog, Leo-
nie Schaumann, Christoph Fabian und Alexej
Steinbach Ihre erste Kyuprüfung mit Erfolg ab-
solviert und haben nun den 8. Kyu im Aikido.

sitzend von links nach rechts: Leonie Schaumann und Alina
Herzog; stehend von links nach rechts: Josef Olbrich, Alexej
Steinbach, Christoph Fabian und Thomas Fabian.

Doch auch die Kinder standen den Erwachse-
nen in Ihrem Streben in nichts nach.

Am vorletzten Trainingstag konnten 7 Kinder Ihr
Erlerntes unter Beweis stellen. Obwohl die Au-
ßentemperaturen an diesem Tage sehr heiß
waren, strengten sich alle Prüflinge so richtig an.
Die Konzentration war hier richtig zu spüren.
Auch hier hat sich die Mühe gelohnt. Die fol-
genden Prüflinge haben Ihren nächst höheren
Kyu erreicht:

Niklas Bökler, Niko Dudenhöfer, Jakob Hapfel-
meier, Alexander Dudenhöfer, Evgenij Stein-
bach, Paul Meier und Dominik Juckel.

liegend Dominik Juckel, Mitte: links nach rechts: Jakob Hapfel-
meier, Alexander Dudenhöfer, Evgenij Steinbach, Paul Meier;
stehend von links nach rechts: Ingo Barth (Trainer), Peter
Schilling (Co-Trainer), Niklas Bökler, Niko Dudenhöfer, Tho-
mas Fabian (Trainer) und Josef Olbrich (Dojo-Leiter und eben-
falls Trainer).

Auch in den kommenden
Monaten wird es wieder
viele Lehrgänge sowohl für
Kinder und Jugendliche als
auch für Erwachsene ge-
ben und Lehrgänge sowohl
für Kinder/Jugendliche als
auch für Erwachsene ge-
ben.

AIKIDO
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WER BLEIBT UND WAS KOMMT?
Der 3. Platz in der Bayernliga Herren war für
Trainer Florian Finke nicht zufriedenstellend. Die
weiße Weste bei den Heimspielen steht einer
miserablen Auswärtsbilanz von drei Siegen aus
elf Spielen gegenüber. Über die Saison hinweg
hatte der Coach permanent mit Personalsorgen
zu kämpfen - sei es aus Verletzungs-, beruf-
lichen, familiären oder gar Motivationsgründen.
Ein Umstand, der seine Entscheidung das Enga-
gement für die Mannschaft zu beenden sicher-
lich erleichtert hat. Im letzten Heimspiel wurde er
von Spielern, Fans und Abteilung verabschiedet.
Für die nächste Saison ist nun also sowohl das
personelle Problem bei den Spielern als auch
die Trainerfrage zu lösen. Ideen und Gespräche
gibt es bereits, das endgültige Konzept steht
aber noch nicht. Einige der jüngeren Spieler
werden wohl die Mannschaft in Richtung Studi-

um verlassen. Und mit Thomas Gansneder
denkt ein langjähriger Spieler und mehrfacher
Topscorer über den Abschied nach. Das wäre
ein nur schwer zu ersetzender Verlust, der ein-
mal mehr einen Umbruch in der Struktur notwen-
dig machen würde.

Die RedDevils verabschieden Trainer Florian Finke (Foto:
Halmel)

WIEDER OBEN MIT DABEI
Unsere 2. Herrenmannschaft hat sich in den
letzten Jahren immer wieder gut geschlagen.

Auch die vergangene Saison in der Bezirksklas-
se West konnten die Schützlinge des Trainerge-
spanns Flo Willkomm und Flo Lerf mit einem
guten 3. Platz abschließen. Wie jedes Jahr ste-
hen auch heuer wieder Veränderungen an. Flo
Willkomm tritt sein Traineramt an Christoph
Jungwirth ab. Zudem verändert sich auch der
Kader kontinuierlich weiter. Vier bis fünf erfah-
rene Stammspieler werden unterstützt durch
nachrückende Jugendspieler. Mit diesem Kon-
zept sollen die Jungen an den Seniorenbereich
herangeführt werden und die Mannschaft
möchte auch in der neu benannten "Bezirksliga
West" ein Wörtchen mitreden.

TRAINER AUSBILDEN
Wer ein attraktives und qualitativ hochwertiges
Training anbieten möchte, braucht gut ausgebil-
dete Trainer. Fünf unserer Jugendtrainer haben

im Sommer am D-
Trainerlehrgang teil-
genommen und ge-
hen entsprechend
motiviert in die
nächste Saison. Die
Grundlagen des
Basketballs mit
Leichtigkeit und
Spaß zu vermitteln,
ist erklärtes Ziel ins-
besondere bei den
jüngeren Jahrgän-
gen. An dieser Stel-
le möchten wir den
neuen Trainern zu
ihrer bestandenen
Prüfung zum D-Trai-
ner gratulieren. Teil-

genommen haben Nora Cordova, Andreas
Thumser, Josh Brown, Josua Akwo, Sebastian
Jungwirth und Thomas Heidenreich.

HEIMSPIELTERMINE HINRUNDE
Bayernliga Herren:
So, 30.09.2012 15:30 Dachau Spurs 2
Sa, 13.10.2012 19:00 SB DJK Rosenheim 2
Sa, 27.10.2012 19:00  TV Memmingen
Sa, 24.11.2012 19:00 TSV Unterhaching
Sa, 01.12.2012 19:00 MTSV Schwabing 2

BASKETBALL
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Bezirksoberliga Damen:
Sa, 27.10.2012 15:30 MTV Pfaffenhofen
Sa, 10.11.2012 13:15 FC Bayern München 3
Sa, 24.11.2012 13:15 Münchener Frauen SV
Sa, 01.12.2012 15:30 TuS Fürstenfeldbruck
Sa, 15.12.2012 17:45 BC Hellenen München

PLANUNG UNMÖGLICH
Mit einer dezimierten Mannschaft musste unsere
Damenmannschaft die Rückrunde  vergan-
genen Saison bestreiten. Steffi Kunft kurierte
ihren Kreuzbandriss aus, Eva Klein ging in die
Babypause und einige Abiturientinnen standen

nur begrenzt zur Verfügung. Doch obwohl die
Mannschaftsgröße bei Training und Spielen un-
berechenbar blieb, konnte die Mannschaft die
Bezirksligasaison mit einem guten 5. Platz ab-
schließen.

Der Ausblick auf die kommende Saison ist aller-
dings sehr ungewiss. Trainer Adam Bieler würde
gerne mit einer motivierten Mannschaft an den
Start gehen, aber es ist weiter fraglich, wie der
Kader aussehen kann. Die Abiturientinnen ver-
lassen Weilheim zum Studium, Tina Papaioan-
nou beendet ihre Karriere und Kadia Meckes
stellt ihren Einsatz ebenfalls in Frage. Doch trotz
der Unklarheit ist die Mannschaft gemeldet und
wird auf jeden Fall ab Oktober wieder einige
spannende Spiele bestreiten.
Auch in der Saisonplanung ist guter Rat teuer (Foto: Willkomm)

HOFFNUNGSTRÄGER
Die Lücke zwischen Jugend und Seni-
oren soll nun die nächste weibliche U19
füllen. Mehrere Jahrgänge (U17 bis
U19)werden in der Mannschaft von Trai-
nerin Zvjezdana Culum zusammenge-
fasst, um so sowohl bei den Spielen als
auch im Training effektiv arbeiten zu kön-
nen. Aufgrund der dünnen Spielerdecke
musste sich die Mannschaft in der ver-
gangenen Saison mit einem Platz im hin-
teren Bereich der Tabelle zufriedengeben.

BASISARBEIT
Sissi Windele blickt auf eine Saison zu-
rück, in der sie in der U13w aus anfangs
5 Mädchen eine Mannschaft mit nunmehr
über 12 Spielerinnen bilden konnte. Die
erste Kreisligasaison wurde zwar nur mit
einem einzigen Sieg abgeschlossen,
doch die erfahrene Trainerin möchte ge-
meinsam mit ihrer neuen Ko-Trainerin
Nora Cordova durch kontinuierliche Ar-
beit auch hier wieder erfolgreichen Bas-
ketballnachwuchs ausbilden.

Die U15w wird in Zukunft von Franziska
Türmer trainiert. Auch hier wird noch Auf-
bauarbeit notwendig sein, weil die Mann-
schaft aus zwei neu zusammengestellten

Jahrgängen und einigen motivierten U13-Spiele-
rinnen geformt werden soll. Natürlich sind auch
hier wie in der U13w neue Spielerinnen jederzeit
willkommen. (Infos der Trainingszeiten unter
www.basketball-weilheim.de)

BASKETBALL
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SPAß AM BALL
Mit gerade mal
3 Kindern star-
tete Michaela
Fuchs im letz-
ten Herbst ins
Training der
U10 gemischt.
Doch schnell
kamen immer
mehr begeis-
terte Kinder
dazu, sodass
mittlerweile re-
gelmäßig über
10 begeisterte
Buben und
Mädchen in
der Halle sind.
Mit vielen
spielerischen

Ball-, Koordinations- und Kooperationsü-
bungen werden sie auch in der kommenden
Saison vom Trainergespann Michaela Fuchs
und Josua Akwo an das Basketballspiel heran-
geführt. Die beiden freuen sich auf jeden Neuzu-
gang, der mit Spaß an den Basketballsport
herangehen möchte.

(Bw)

BASKETBALL
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TSV 1847 Weilheim richtet
erneut die K&L Ruppert Cup
Finalrunde aus.

Der erfolgreichen Premiere im
vergangenen Sommer folgte
dieses Jahr die zweite Auflage
des K&L Fußball Cups für D-
Junioren (Jahrgang
1999/2000).

Den vier Vorrundenturnieren in
Bayreuth, Ingolstadt, Kempten
und  Passau folgte am Sams-
tag, den 28. Juli 2012 das
große Finale des K&L Ruppert
Fußball Cups in Weilheim, der
Heimat des Stammhauses von
K&L-Ruppert.

Aus jedem Vorrundenturnier qualifizierten sich
die Plätze eins bis drei für das große Finale.
Darüber hinaus komplettierten der Gastgeber
der Finalrunde, der TSV 1847  Weilheim, der
Titelverteidiger Würzburger FV sowie zwei Wild-
card-Teams aus der Region, der SV Polling und
der TSV Peiting das hochklassige Final-Teilneh-
merfeld.

Insgesamt traten 16 Mann-
schaften aus allen sieben
BFV-Bezirken beim großen
Finale an und lieferten sich
packende Spiele und zum
Teil hochkarätigen Fußball.
Bereits in der Vorrunde
zeigte sich, wie ausgegli-
chen das Niveau des stark
besetzten Turniers war.
Dabei zeigten die jungen
Nachwuchskicker im Alter
von elf bis 13 Jahren hohes
fußballerisches Talent und
großartige Teamleistun-
gen. Gespielt wurde auf
dem verkleinerten Groß-
feld mit der 9-gegen-9-For-
mation.

Am Ende war es  das
Team des SSV Jahn Regensburg, das sich als
zweite Mannschaft auf dem Wanderpokal vere-
wigen durfte. Im  Endspiel setzten sich die U13-
Junioren des Zweitligisten mit einem 1:0-Erfolg
gegen das Überraschungsteam der JFG Kin-
sachkickers B-S-O durch. Den dritten Platz er-
reichte die Mannschaft vom TuS 1860
Pfarrkirchen mit einem 3:2-Erfolg im Neunmeter-
schießen gegen den oberbayerischen Bezirkso-
berligameister SC Fürstenfeldbruck.

FUSSBALL
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Das Team des TSV 1847 Weilheim erreichte in
dem durchweg hochklassigen Feld zwar letztlich
"nur" Platz 12, aber dafür konnte man sich beim
Wettkampf an der Torwand, an die Spitze set-
zen. Die jungen Kicker der heimischen Weilhei-
mer, ließen beim Zielschießen alle anderen 15
Teams hinter sich und durften sich
über 15 Mini-Fußbälle von BFV-Part-
ner K&L freuen.

Neben den fußballerischen Höchst-
leistungen, gab es beim Finalturnier
auch  wieder  für eine soziale Einrich-
tung aus der Region Grund zur Freu-
de, da K&L im Rahmen der Aktion
"K&L hilft KIDS" für jedes geschos-
sene Tor 10 Euro spendete. In Weil-
heim überreichte Susanne Ruppert
(Vorstandsmitglied K&L) einen
Scheck in Höhe von 580 Euro an die
Brücke Oberland e. V..

Wie auch schon im letzten Jahr, wur-
de das diesjährige K&L Fußball Cup-
Finale auf dem Sportgelände des
TSV 1847 Weilheim ausgetragen.
Von der exzellenten Organisation
und den optimalen Rahmenbedin-
gungen, konnten sich alle Beteiligten
und auch die zahlreichen Zuschauer

vor Ort überzeugen.
Diesbezüglich gilt es
auch dem benachbar-
ten SVL-Weilheim
e.V. für seine umfang-
reiche und bereitwil-
lige Unterstützung  zu
danken.

Sportlich hielt das Fi-
nale, was es vorab
versprochen hatte. Mit
zum Teil hochklas-
sigem Fußball, be-
geisterten die jungen
Kicker die Zuschauer.
So stellte das große
Finalturnier in Weil-
heim einen perfekten
Abschluss des dies-
jährigen K&L Fußball
Cups dar.

Allen Beteiligten hat der Cup sehr viel Spaß
gemacht und so fiebern bereits jetzt alle Teams
auf die neue Auflage in der nächsten Saison
entgegen.

FUSSBALL
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F-Jugend des TSV 1847 Weilheim
gewinnt Mini EM in Polling

Nach dem Sieg der Mini-WM vor
zwei Jahren kann die F1 des TSV
Weilheim, gestartet als England,
auch die Mini- EM 2012 für sich
entscheiden. Nachdem die Rasen-
saison ohne Punktverlust bestritten
werden konnte, hatte man sich auch
für den Saisonhöhepunkt, die Mini-
EM in Polling Einiges vorgenom-
men. Nach zwei knappen und
einem deutlichen Sieg gegen den
SV Bernried (Frankreich), den SV
Uffing (Schweden) und den SV Pol-
ling 2 (Ukraine) in der Gruppenpha-
se konnte man das Viertelfinale
gegen den SV Kochelsee (Spanien)
mit 11:0 und das Halbfinale gegen
Unterammergau (Tschechien) mit 5:2 für sich
entscheiden. Im Finale stand man nun wieder
dem SV Bernried (Frankreich) gegenüber, ge-

gen den man in der Gruppenphase schon mit
3:2 gewinnen konnte.

Der TSV Weilheim zeigte im Finale die beste
Turnierleistung, lag zur Pause jedoch mit 2:1
zurück. In der zweiten Halbzeit erhöhte man
kontinuierlich den Druck auf das gegnerische
Tor, scheiterte aber mehrmals an der Latte und

dem generischen Torhüter, der sich ebenfalls
die beste Leistung für das Finale aufhob. Als bei
den zahlreichen Fans langsam die Hoffnung auf

den erlösenden Treffer zu sinken be-
gann, zappelte der Ball dann doch
endlich zum Ausgleich im Netz.

Doch das 2:2 war den Weilheimern
noch zu wenig und so konnte zwei
Minuten vor dem Ende der viel umju-
belte 3:2 Siegtreffer erzielt werden.
Gekrönt wurde diese Leistung noch
mit dem 3. Platz in der Fanwertung.
Ein rundherum gelungenes Turnier
für den TSV 1847 Weilheim, der sich
aber an dieser Stelle noch einmal
ausdrücklich beim Ausrichter dem SV
Polling und dem Hauptsponsor, der
Fa. K&L Ruppert aus Weilheim be-
danken möchte.

Betreuer Eric Friedemann spielte mit
folgender Aufstellung:

Tamino Procida (C), Benedikt Retschy (TW);
Kilian Kreipl; Konstantin Ott; Florian Kärle; Julius
Heinen; Robin Groh; Florian Saal; Vincent Erat;
Gregor Salvamoser;  Luis Kreuzer

Olaf Friedemann

FUSSBALL

Robin Groh kämpfte um jeden Ball

Mini Europameister 2012
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E-Jugend des TSV 1847 Weilheim im Bezirks-
finale des Merkur Cups 2012

Viele spannende
Spiele und tolle
Stimmung durften
die Jungs der E1-
Jugend des TSV
1847 Weilheim
über lange Zeit
beim diesjährigen
Merkur Cup erle-
ben und genießen.

Erst im Halbfinale
des Bezirksfinales
in Höhenrain kas-
sierten die Kicker
des Jahrgangs
2001/2002 ihre ers-
te Niederlage gegen das Team
von 1860 München, den spä-
teren Merkur Cup Gewinner
2012. Zuvor war man in 12 Par-
tien ungeschlagen geblieben.
Obwohl so der Traum vom groß-
en Finale der besten 8 Mann-
schaften geplatzt war, durften
sich die Kicker aus der Kreis-
stadt zu Recht nach einer langen
Saison zumindest als Kreissie-
ger-Mannschaft von Ihren Fans
feiern lassen.

Sowohl das Ergebnis, sich unter die Top 16 von
über 420 Mannschaften beim größten Turnier in
dieser Altersklasse zu platzieren als auch der

Gesamtauftritt in puncto Fairness
und Freundlichkeit hat viele Plus-
punkte für den Fußball aus Weilheim
eingebracht.

Die Belohnungen u. a. jeweils ein
gemeinsamer Besuch bei einem
Spiel des TSV 1860 München, als
auch bei einem Bundesligaspiel des
FC Bayern München, dürften diese
spannende und erlebnisreiche Fuß-
ballzeit beglückend abrunden.

Sandro, Aaron, Samuel, Pascal,
Janek, Marco, Dominik, Bora, Maxi-
milian, David, Emin, Nico, Louis und
Andreas.

FUSSBALL
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C-Jugend des TSV 1847 Weilheim Meister der
Gruppe 2

Die C-Jugend des TSV 1847 Weilheim beendet
eine starke Aufstiegssaison mit einem 3:0-Sieg
gegen den TSV Peiting und sichern sich im
Spieljahr 2011/2012 souverän die Meisterschaft
der Gruppe 2 im Kreis Zugspitze des BFV. Dabei
überzeugten die Jungs bei hochsommerlichen
Temperaturen durch eine sehr gute Leistung

und zeigten bis zum Schluss große Spiel-
freude.

Der sportliche Erfolg stand mit einem 10-
Punkte-Vorsprung schon seit längerem
fest, das Trainerteam Mathias Sauter und
Harald Schmidt betonte aber, dass in die-
ser 25-köpfigen Mannschaft andere, posi-
tive Werte und Normen viel
entscheidender waren. Denn Fußballsport

steht auch für Werte wie Teamgeist, Verantwor-
tung den Mitmenschen gegenüber, Toleranz,
Kompromissbereitschaft und Gemeinschafts-
sinn Beide waren bestrebt in ihrem Team, dem
Spieler acht (!) unterschiedlicher Nationalitäten
mit unterschiedlicher Herkunft und Bildung, vor
allem Respekt und Achtung voreinander zu ver-
mitteln. In unserer Arbeit mit unseren Jugend-
lichen gilt es auch diese Werte zu vermitteln.
Ganz beiläufig bildeten sich nicht nur Kontakte,
sondern auch Freundschaften, die die die Mann-
schaft so erfolgreich machte. Dabei trug vor
allem Harald Schmidt mit seinen Übernach-
tungspartys einen großen Teil zur Teamförde-
rung bei.

Nur durch diesen außerordentlichen Zusam-
menhalt und eine konsequente Gemeinschafts-
leistung, das Eintreten eines jeden für den
anderen, konnte die Mannschaft das nie ge-
nannte Ziel Meisterschaft und Aufstieg erreichen.

Die Weilheimer C-Jugend bedankt sich bei ihren
Familien und Freunden für die großartige Unter-
stützung!

FUSSBALL
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AUSFLUG DER HANDBALL-KINDER
NACH UNTERAMMERGAU

Nachdem es letz-
tes Jahr leider mit
einem Ausflug der
E-Jugend nach Un-
terammergau nicht
geklappt hatte, war
es endlich wieder
so weit: Wir mach-
ten uns am 23. Juni
mit dem Zug auf
den Weg zum Ju-
gendbergheim Dr.
Max Irlinger.

Da die Hütte Platz für mehr als 30 Kinder bietet,
waren heuer auch die Minis mit eingeladen.

Kompliment an die sechsjährigen Minis, die sich
ohne Eltern für eine Nacht von zu Hause fort
trauten.

Nach dem kurzen Fußmarsch vom Unterammer-
gauer Bahnhof zur Hütte konnten die Kinder die
Zimmer beziehen. Wenngleich das Beziehen der
Betten nicht allen gelang, schafften wir es mit
vereinten Kräften. Danach ging es endlich raus,
zum Fußball spielen, Wikingern, Federball,
Tischtennis, Basketball und vor allen Dingen an
den nahegelegen Bach. Dazwischen fand dann
immer wieder eine Raubtierfütterung statt.

Abends war es dann ziemlich bald leise auf den
Zimmern, das viel Herumtoben und die frische
Luft macht wohl müde.

Frisch erholt (um 6 Uhr morgens!) starteten wir
in den zweiten Tag. Nach dem Frühstück war
dann wieder Bewegung angesagt, auch die Be-
treuer mussten im Fußball ran. Bei dem guten
Wetter nahmen einige Unerschrockene sogar
ein Bad im eisigen Bach.

Nach dem Mittagessen hieß es dann schon
wieder Abschied nehmen. Ein erlebnis- und er-
eignisreiches Wochenende ging zu Ende.

HANDBALLER-SOMMERFEST
Bei unserem diesjäh-
rigen Sommerfest am
30. Juni kamen wir
schon ohne Bewegung
ins Schwitzen. Zu Be-
ginn am späten Nach-
mittag hatte es noch
gefühlte 30 Grad und
die aufgestellten Liege-
stühle waren alle
schnell besetzt.

Für die geplanten Ball-
spiele war es einfach zu

heiß und so wurden kurzerhand "nur" Wikinger-
kämpfe ausgetragen. Für viele war das Wikin-
gerschach eine neue Attraktion und alle, ob klein
oder groß, waren mit Eifer dabei.

Später floss dann aber auch noch der Schweiß
beim Rasenhockey reichlich, zur Abkühlung wa-

HANDBALL
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ren aber Gartenduschen aufgebaut. Die Pylo-
nen, die für die Spielfeldabgrenzungen gedacht
waren, wurden kurzerhand zu Wasserkübeln
umfunktioniert und wer nicht aufpasste, war
schneller nass als er schauen konnte.

Die wohlverdiente Mahlzeit konnte man sich am
Grill abholen. Das für den späten Abend ange-
kündigte Gewitter verschonte uns und so konn-
ten ein paar Hartgesottene bei Mondschein die
letzte Partie Wikingerschach um Mitternacht ge-
nießen.

SAND FÜR DEN BEACHPLATZ
Rechtzeitig vor der Beach-Stadtmeisterschaft
der Volleyballabteilung am 23.6.2012 konnte in
einer Gemeinschaftsaktion zwischen der Hand-
ball- und Volleyballabteilung der Beachsand auf

dem großen Kombiplatz ergänzt werden. Durch
die regelmäßige und intensive Nutzung durch
TSV-Mitglieder und Schulen hat sich der Sand
über die Jahre stark "verflüchtigt". Durch die
tatkräftige Mithilfe von Mitgliedern der beiden
Abteilungen, sowie dem Einsatz von TSV-Kas-
sier Heinz Peuker, waren die 55 Tonnen Sand
dann auch schnell verteilt.

HANDBALLFEST OHNE HAPPY END
Im vorletzten Saisonspiel der ersten Herren-
mannschaft war im Heimspiel gegen den di-
rekten Konkurrenten HSG Würm-Mitte der
Aufstieg in die Landesliga möglich!

In einer an Dramatik kaum zu überbietenden
Spitzenpartie vor imposanter Kulisse hatte dann
aber leider der Gast mit 29:31 das glücklichere
Ende für sich.

Die Weilheimer "Erste"  führte über weite Stre-
cken des Spiels (25:22, 45. Spielminute). Gegen
Ende der kräftezehrenden Partie nahmen dann
leider die Fehler auf Weilheimer Seite zu, wes-
halb das Spiel knapp verloren ging. "Trotzdem
war es ein fantastisches Spiel, ein richtiges
Handballfest vor einer extremen Kulisse", urteil-
te Trainer Carsten Rösler. Auf die vergangene
Bezirksoberliga-Saison kann die Mannschaft als
Zweitplatzierter auch trotz des verpassten Auf-
stiegs stolz sein.

ERFOLGREICHE QUALIFIKATION DER
JUGENDMANNSCHAFTEN
Weilheims Jugendmannschaften schlossen die
Qualifikationsrunden für die Saison 2012/2013
durchwegs erfolgreich ab.

Allen voran die männliche B-Jugend, die in der
nächsten Saison in der Landesliga Süd antreten
darf.  Selbst bei dem Qualifikations-Turnier in
Helmbrechts, ließen sie nach der langen Anfahrt
von 340 km nichts anbrennen und belohnten
sich selbst mit der Teilnahmeberechtigung zur
Landesliga.

Ferner schafften sowohl die weibliche C-Jugend
als auch die männliche A-Jugend den Sprung in
die neu gegründete bezirksübergreifende Ober-
liga.

So können wir uns auf viele spannende und
qualitativ hochwertige Spiele in der nächsten
Saison freuen.

FASZINATION HANDBALL -HANDBAL-
LER FEIERN 65-JÄHRIGES BESTEHEN

HANDBALL
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Am 29. September, am "Tag des  Sports", lädt
die Handballabteilung zum "Tag der offenen Tür"
ein. Mit der Veranstaltung unter dem Motto "Fas-
zination Handball" feiern die Handballer das
65-jährige Bestehen ihrer Abteilung.

Ab 12 Uhr haben Besucher, egal ob jung oder
alt, in der Jahnhalle die Möglichkeit, sich an den
zahlreichen Spielstationen zu betätigen. Neben
einer Wurfgeschwindigkeitsmessung können

Besucher, egal ob Handballer oder nicht, das
Bayerische Handballabzeichen absolvieren.  In
der historischen Fotogalerie werden vor allem
die älteren Mitglieder bei Kaffee und Kuchen in
Erinnerungen schwelgen.

Ab 15.45 Uhr finden dann Begegnungen der
ersten Mannschaften statt.

Peter Rauch

HANDBALL
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KAMPFKUNSTKIDS
Ein Drittel unserer Mitglieder sind Kinder. Ein für
sie spezielles Programm fördert den Respekt
und die Akzeptanz anderer, bei gleichzeitiger
Steigerung des eigenen Selbstwertgefühls. Wir
nehmen zweimal im Jahr Neue auf und schlie-
ßen diese Aufnahmephase mit einem gemein-
samen Kinder- und Elterntag ab. Im Laufe des
Trainingsjahres bereichern verschiedene Veran-
staltungen das Programm. An einem Tag kommt
unser Großmeister zu Besuch. Auch der Niko-
laus war schon da. Hier und da, lernen wir Kung-
Fu von lustigen Pandas. Eltern können parallel
zu ihren Kindern mittrainieren.

JUGEND UND ERWACHSENE
JIU-JITSU
Jugend und Erwachsene können bis zu 3-mal in
der Woche üben. Das Training gliedert sich in
Einheiten für Anfänger und Schüler der Unter-
stufe sowie Einheiten für Fortgeschrittene und
Meisterschüler. Immer wieder werden Lehrgän-
ge angeboten oder auch selbst gehalten. Unse-
re Jiu-Jitsuka lernen so auch andere Stile und
deren Techniken
kennen. Über das
Erlernen, fortwäh-
rende Wiederho-
len und
Perfektionieren
der Technik ge-
langt der Schüler
schließlich zum
Anfang des
Weges, des „Do“
und hat die Chan-
ce, selbst ein Sen-
sei zu werden.

Für unsere Jugendlichen wird in regelmäßigen
Abständen ein Lehrgang gehalten, der speziell
die Gruppe im Alter zwischen 8 und 14 Jahren
anspricht. Großmeister verschiedener Kampf-
künste unterrichten altersgerecht verschiedene
Stile.

SHAOLIN TEMPELBOXEN
Diese Kampfkunst wird im-
mer beliebter. Die Mitglie-
derzahl steigt. Effizienz
und Effektivität im Kampf
sind Erfolgsfaktoren, um
auf der Straße in kritischen
Situationen zu bestehen.

Unser Lehrer
lernte vom
Kölner Stilbe-
gründer Paul
Belous und
immer wieder
kommt sein Nachfolger Andreas Woithon nach
Weilheim um bei zu unterrichten.

KAMPFKUNSTTRAINING
Geführt von unserem Großmeister unterrichten
in unserer Abteilung 6 Jiu-Jitsu Meister die
Kampfkunst. Nähere Informationen unter
www.jiu.de

JIU-JITSU
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DRACHEN –FRÜHLINGSFEST
Nur alle 12 Jahre kann dieses Fest gefeiert
werden – erst dann wiederholt sich das Jahres-
zeichen des chinesischen Kalenders!

2012 steht im Zeichen des Drachen – ein Glücks
bringendes und dynamisches Jahr!

So wurde von den Bogenschützen der schlum-
mernde Drachen aufgeweckt und wieder aufge-
baut. Eine lebensgroße Dekorationsfigur, ca. 15
m lang, schon damals  im Jahr 2000  gestaltet
von den Trainern und Abteilungsleitern Peter
Wankerl & Kathrin Häpp.

Da der Drachen den normalen Zielbereich bela-
gerte, musste er überschossen werden, bis die
Pfeile in der 60 m weit entfernten Zielscheibe
einschlagen konnten.

Die Weilheimer  mit ihren Gästen aus anderen
bayerischen Vereinen übten fleißig und mit groß-
em Spaß! Diese weite Entfernung  ist sonst nicht
so üblich und  es kann eigentlich nur auf dem
Weilheimer Platz so ideal geschossen werden.
Natürlich fehlte bei einem Fest auch nicht der
gemütliche Teil mit  ratschen und essen!

Die Abteilungsmitglieder hatten sich viel Mühe
gemacht  mit  einem  tollen  kalten Buffet und
Kaffee und Kuchen, selbst gemacht!

Alle Teilnehmer waren begeistert von dem tollen
Schießerlebnis, der eindrucksvollen Drachen-Fi-
gur und dem Training, auch mal ohne Wett-
kampf- und Konkurrenzdenken!

PETER WANKERL ERNEUT DEUT-
SCHER MEISTER (SEMPAI)

Bereits zum 3.mal holt er sich den  Titel im
Japanischen Bogenschießen!

In Dresden konnte er sich in einem spannenden
Finale den Sieg erkämpfen.

„Sempai“ sind  Schützen, Trainer und Meister,
die mindestens den 5.Dan – Grad oder höher
haben. Den hat er schon über 10 Jahre!
Nach dem eigentlichen Wettkampf, nur 2 Durch-
gänge, war Gleichstand entstanden, und er
musste mit einem weiteren Schützen ins „Ste-
chen“.

Wieder mehrmals  gleich – dann ein entschei-
dender letzter Pfeil, nur P.Wankerl konnte ihn in
der Scheibe platzieren, genau in der Mitte!

1.Platz und Deutscher Sempai-
Meistertitel für ihn.

Er erhielt viel Lob auch von den
älteren Schützen und auch die
Zuschauer waren beeindruckt
von Ruhe, Konzentration und
Körperbeherrschung.

Kyudo begeistert durch das
schlichte Gerät und einem
langsamen kontrollierten
Schussaufbau, mit einem blitz-
artigen Abschuss.

Auch Kathrin Häpp konnte
diesmal wieder bei der Deut-
schen Sempai Meisterschaft
teilnehmen.

Beide bieten ständig Einführung ins Kyudo an.

K.H.

KYUDO
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Die Leichtathleten werden beim Sportfest am
7. Oktober ihr Angebot erweitern.

Für die Jahrgänge 1997 bis 2000 gibt es dann im
Stadion an der Pollinger Straße Wettkämpfe im
Kugelstoßen und Hochsprung. Hier können die
Teilnehmer an ihrer persönlichen Bestleistung
feilen und das hoffentlich wieder sonnige Wetter
genießen.

In den Jahrgängen 2001 bis 2006 (U12 bis U8)
erwarten die Weilheimer wieder zahlreiche Kon-
kurrenz. TSV Penzberg, TSV Peißenberg, SC
Bad Kohlgrub, TSV 1880 Starnberg und die
starken Vereine aus München werden dafür sor-
gen, dass die Weilheimer es im eigenen Stadion
nicht leicht haben werden, an die begehrten
Medaillen zu kommen.

Ein besonderer Hö-
hepunkt steht zum
Ende des Sportfests
an. In der U12 (Jahr-
gänge 2001/2002)
wird seit März der C-
Cup ausgerichtet,
der die besten Leis-
tungen in insgesamt
6 Disziplinen wäh-
rend der Saison 2012
berücksichtigt. Vier
dieser Disziplinen
(50 m Hürden, Weit-
sprung, Hochsprung
und 800 m) werden
am 7. Oktober ange-
boten, und daher ist
an diesem Tag noch
einiges möglich, ehe
dann die 10 Besten
jedes Jahrgangs in
der Einzelwertung
geehrt werden. In der
Mannschaftswertung der Mädchen rechnen sich
die Weilheimerinnen in diesem Jahr wieder bes-
te Chancen auf einen Stockerlplatz aus, nach-
dem der TSV Weilheim in der Saison 2011 die
drittbeste Vereinsmannschaft im Kreis Oberbay-
ern Südwest gestellt hat. Da haben die Weilhei-
merinnen beste Voraussetzungen: Talentierte

Sportlerinnen, konsequentes Training und ge-
genseitige Unterstützung in der Mannschaft.

Im Spätherbst gehen auch die Leichtathleten im
Training wieder von der Halle ins Stadion. Der
genaue Zeitplan wird wie immer auf der Seite
der Abteilung unter www.tsv-weilheim.com ste-
hen. Die Weilheimer Leichtathleten kooperieren
seit Mai 2012 mit dem TSV Peißenberg, der uns
mit Sabine und Frank Osenberg zwei hervorra-
gende Trainer für die Jahrgänge 1997 bis 2000
zur Verfügung stellt. Auf Wettkämpfen sind wir
uns in der Vergangenheit schon öfter begegnet.
Jetzt arbeiten die Vereine auch im Training im
Weilheimer Stadion zusammen und geben so
den Mitgliedern eine Möglichkeit, auch in den
älteren Jahrgängen im Wettkampf zu bestehen.
Wie man das macht, haben die Peißenberger
schon bei Bayerischen Meisterschaften gezeigt.

Für die weitere sportliche Arbeit suchen die
Leichtathleten jederzeit Trainer und Helfer, die
helfen, unsere vielen jungen Talente zu entwi-
ckeln. Monika Puchner (Sportwart der Leichtath-
leten) und Abteilungsleiter Martin Hermann
freuen sich über Anfragen.

LEICHTATHLETIK
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FÜHRUNGSWECHSEL BEI WEILHEIMER
RINGERN
Die Weilheimer Ringer starten mit einer Frau an
der Spitze in die kommende Saison. Christine
Gailler löst Wolfgang Bauer, der 8 Jahre lang die
Abteilung führte, als Abteilungsleiterin ab. An
Aufgaben wird es der neuen Chefin nicht fehlen,
gilt es doch vor allem im Nachwuchsbereich
einen Neuaufbau zu gestalten, um wieder mehr
Nachwuchsringer in den Trainingsbetrieb zu lo-
cken.

An Unterstützung durch den Hauptverein man-
gelt es nicht: Eva-Maria Schweiger, die als Ver-
treterin des TSV Weilheim an der Versammlung
teilnahm, will als stellvertretende Schulleiterin
der Hardtschule interessierten Schülern die
Möglichkeit bieten, ab Herbst 2012 an einer
Sport-Arbeitsgemeinschaft Ringen teilzuneh-
men.

Jedoch fehlt der Abteilung ein Fachübungsleiter,
der diese Übungseinheiten während der Schul-
zeit abhalten könnte. Da auch der Ringerver-
band keine Unterstützung in Aussicht stellen
kann, sucht die Ringerabteilung dringend einen
Übungsleiter, welcher an der Hardtschule die
Sport-Arbeitsgemeinschaft Ringen leiten könnte.

RINGEN
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ERFOLGREICHER TAG
Erfolgreich verlief der 16.6.2012 für die TSV-
Schwimmer. Bei strahlendem Sommerwetter
wurde die Kreismeisterschaft der Schwimmer in
Rottach-Egern auf der 50-Meter-Bahn ausge-
tragen. Für den TSV Weilheim waren 15
Schwimmer am Start, die sich alle über Best-
zeiten und zahlreichen Medaillensegen freuen
konnten.

Paul Thormählen (98) schwamm je-weils per-
sönliche Bestzeit und wurde über 100 Meter
Rücken, 50 Meter Rücken und 100 Meter Freistil
jeweils 4., über 50 Meter Freistil belegte er den
3. Platz.

Dominic Sahyoun (98) gewann die 100 Meter
Lagen, über 100 und 50 Meter Rücken holte er
die Silbermedaille und über 50 Meter Schmetter-
ling die Bronzemedaille.

Sebastian Bleidießel (96) sicherte sich über 100
Meter Brust in persönlicher Bestzeit die Bronze-
medaille. Über 50 Meter Freistil, 50 Meter Brust
und 50 Meter Schmetterling blieb er im Bereich
seiner Bestzeit und belegte damit die Plätze 9,5
und 5.

Auch Maximilian Hirth (95) verbesserte sich bei
allen Starts, so holte er Gold über 50 Meter
Schmetterling und drei-mal Silber über 50 Meter
Freistil, 100 Meter Freistil und 400 Meter Freistil.
Florian Wink (94) erlangte
die Bronzemedaille über 50
Meter Brust, über 100 Me-
ter Brust wurde er 4. und
über 50 Meter Freistil 5.

Philipp Sonn (94) gewann
die 100 Meter Rücken,
über 50 Meter Schmetter-
ling, 50 Meter Freistil und
100 Meter Freistil belegte
er jeweils den 2. Rang.

Fünf Starts, fünf Medaillen und fünfmal Bestzeit
gelangen der Jüngsten im Team, Valentina Metz
(2002). Sie gewann die 100 Meter Rücken über
50 Meter Freistil, 50 Meter Brust und 50 Meter
Rücken sicherte sie sich Silber, über 100 Meter
Brust gab es Bronze.

Emilia Beekmann (2001) verbesserte ihre Best-
zeiten ebenfalls und belegte über 50 Meter Frei-
stil, 100 Meter Freistil und 50 Meter Rücken
jeweils Platz sieben.

Elisabeth Braune (98) sicherte sich den Sieg mit
Bestzeit über 200 Meter Lagen, über 50 Meter
Schmetterling gab es Silber und über 50 Meter
Brust, 100 Meter Brust, 50 Meter Rücken und
100 Meter Rücken jeweils Bronze.

Elena Sonn (97) holte Silber über 50 Meter
Schmetterling und Bronze über 100 Meter Frei-
stil, über 50 Meter Freistil gab es Rang vier.

Sanja Peters (94) gewann 400 Meter Freistil in
und belegte über 50 Meter Schmetterling den 3.
Platz.

DREI SCHWIMMER BEI DEN
OBERBAYERISCHEN JAHRGANGS-
MEISTERSCHAFTEN
Schon die Qualifikation war ein Erfolg, so gingen
drei der vier qualifizierten Schwimmer (Florian
Wink (1994) konnte wegen seiner Abiturfahrt
nicht teil-nehmen) bei herrlichem Sommerwetter
am 7. und 8.Juli bei den Oberbayerischen Meis-
terschaften auf der Langbahn im Freibad Erding
an den Start.

Elisabeth Braune (1998) ging
jeweils über 100 und 200 Me-
ter Brust und Rücken an den
Start, kam dabei aber nicht
an ihre Bestzeiten heran.
Dominic Sahyoun (1998)
blieb mit über 200 Meter Rü-
cken im Bereich seiner Best-
zeit. Über 100 Meter Rücken
lief es dann richtig gut für den
besten Rücken-schwimmer
des TSV und auf der 50-Me-

ter-Bahn konnte er sich deutlich steigern.

Eine herausragende Leistung lieferte Sebastian
Bleidießel (1996) ab, er steigerte seine Bestzeit
von den Kreismeisterschaften vor drei Wochen
über 100 Meter Brust nochmals erheblich und
belegte damit einen hervorragenden 6. Platz.

SCHWIMMEN
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HER MIT DEM SCHNEE!
Wenn der Sommer schon kein Sommer war,
dann hoffen wir, dass der nächste Winter we-
nigsten ein g´scheiter Winter wird.

Das wünschen sich wohl alle Mitglieder der Ski-
abteilung!

Bevor wir mit dem Schneetraining starten,  kön-
nen sich alle Interessierten die nötige Fitness in
der ab September stattfindenden Skigymnastik
zulegen. Die findet, wie gewohnt immer diens-
tags um 20°°Uhr im Gymnasium in Weilheim in
der oberen Turnhalle statt. Mehr Infos unter ski-
weilheim.de.

Ab in den Schnee geht es dann Ende Oktober.
Am 27.10.12  fährt die Rennsportgruppe der
Skiabteilung zum Training auf den Stubaier Glet-
scher. Dort wollen wir zusammen mit den Trai-
nern und Eltern drei Tage gemeinsam auf der
Dresdner Hütte verbringen. Organisiert wir das
Trainingslager von unserer Jugendleiterin Bri-
gitte Gerold.

Anfang November findet dann der jährliche Ski-
basar  statt, und zwar am 09./10. November im
Vereinsheim des TSV am Zotzenmülweg.

Eine tolle Gelegenheit für alle Wintersportler an
gut erhaltene Wintersportausrüstung zu kom-

men bzw. diese
an den Mann zu
bringen. Annah-
me ist wie immer
am Freitag und
der Verkauf star-
tet dann am
Samstag Morgen.
Genaue Infos, fin-
det ihr zur Erinne-
rung  in der
Tagespresse.

Natürlich soll
möglichst viel der
angebotenen Wa-
re verkauft wer-
den, schließlich
dient der Erlös
der Jugendarbeit,
daher bitten wir
die Verkäufer auf
einen guten Zu-
stand und ein

zeitgemäßes Äußeres der Sportartikel zu achten.

Annahme:  09.11.2012 16:00 - 19:00 Uhr
Verkauf: 10.11.2012 09:00 - 11:30 Uhr
Rückgabe: 10.11.2012 12:00 - 13:30 Uhr

Noch mehr Infos zum Skibasar  auch beim Franz
Daiser (0881/8866).

Zum wiederholten Male werden auch wieder
unsere Schnuppertrainingstage stattfinden. Ter-
min für diesen Winter: 09. Und 16.Dezember
2012. An diesen Tagen können Skibegeisterte
Kinder und Erwachsene unsere Skiabteilung
näher kennen lernen

Genauere Infos, wo diese stattfinden werden (je
nach Schneelage) gibt es zeitnah in der Tages-
presse, unter www.ski-weilheim.de oder bei Bri-
gitte Gerold (0881/61151).

SKIABTEILUNG
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15. CRAFT BIKE TRANSALP
CHALLENGE 2012

Sommertraining - Ohne geht's nicht! Ein alter
Spruch in der Ski-Szene lautet: "Ein (erfolg-
reicher) Skifahrer wird im Sommer gemacht".

Bei der Skiabteilung des TSV Weilheim ist das
nicht anders. Hier wird nicht nur im Winter trai-
niert, sondern auch, unter anderem, mit dem
Mountainbike im Sommer.

Eine besondere Herausforderung und ein ein-
zigartiges Erlebnis für jeden gestarteten war in
diesem Jahr die Überquerung der Alpen von
Oberammergau zum Gardasee im Rahmen der
15. Craft Bike Transalp Challenge.

Tobi Schmid hat sich mit seinem Teampartner
Wolfgang Kistler dieser Herausforderung ge-
stellt.

In 8 abwechslungs-
reichen Etappen
ging es über insge-
samt 618 km und
21 166 Höhenme-
ter.  Bei teils wid-
rigen
Wetterverhältnis-
sen, 3 Etappen
wurden fast kom-
plett im Regen ab-
solviert, in Ischgl
hatte es vor der
Überquerung des
Idjochs dem mit

2735 über Meereshöhe höchsten Punkt der
Transalp sogar über Nacht geschneit, war es für
die Teilnehmer nicht leicht diese Strecke zu
bewältigen. Nicht umsonst gilt die Craft Bike
Transalp als härtestes Mountainbike-Etappen-
rennen der Welt.

Die Etappen:
1. Oberammergau-Imst:
97,00  km     2206 hm
2. Imst- Ischgl:
77,90  km,    3274 hm
3. Ischgl- Nauders:
67,79  km,     2714 hm
4. Nauders- Scuol:
52,66   km,    1888 hm
5. Scuol- Livigno:
69,56  km,     2531 hm
6. Livigno-Ponte di Legno
106,29  km      3541 hm
7. Ponte di Legno-Madonna di Campiglio
72,25  km      3234 hm
8. Madonna di Campiglio -Riva del Garda
75,10 km      1778 hm

Es starteten nicht nur Amateure, sondern auch
41 Lizenz-Fahrer Teams. Das Ziel hieß zu Be-
ginn nur durchzukommen und sich nicht zu ver-
letzen. Nach ein Paar Etappen stellte sich aber
schon raus dass "nur" anzukommen nicht mehr
das Ziel war. Von Tag zu Tag konnte die Platzie-
rung verbessert werden. Von den 520 gestar-
teten Teams aus 39 Nationen kamen nur 419
Paare in die Schlusswertung. Das ist den Beiden

auch gelungen. Sie lande-
ten mit Platz 76  im vorde-
ren Drittel bei den Männern
und wären nicht Brems-
Schaltungs- und Ketten-
probleme aufgetreten, so
wäre sogar noch ein besse-
rer Platz möglich gewesen.

Es war auf jeden Fall (vom
Trainingseffekt mal abge-
sehen) war es ein tolles Er-
lebnis, bei dem wohl
renommiertesten und inte-
ressantesten Etappenren-
nen der Welt dabei
gewesen zu sein.

SKIABTEILUNG
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ERFOLGE DER TANZ-SPORT-ABTEI-
LUNG

Freizeitsport
Unter der bewährten Leitung von Peter und Bir-
git Handel konnten wieder zwei Einsteigergrup-
pen an das Tanzen herangeführt werden.

Die bestehenden Gruppen am Montag und Don-
nerstag wachsen kontinuierlich und platzen bald
aus allen Nähten. Das wirft die immer wieder
diskutierte Raumfrage auf. Die TSA hofft auf
eine Lösung, damit neue Gruppen eingerichtet
werden können, die die wachsende Zahl der
tanzsportbegeisterten Bevölkerung aufnehmen
können. Auch die Kindergruppe ist mittlerweile
auf 18 Kinder angewachsen und an den Gren-
zen ihrer Kapazität.

Die neue Formation "Sixteen to Sixty" unter der
Leitung von Birgit und Paul Handel konnte erste
Auftritte verbuchen und begeistert mit tänze-
rischen Elementen aus dem Standard- und La-
teinamerikanischen Tanzrepertoire.

Breitensport
Der Bayernpokal
für Breitensport,
bekannt unter der
der Bezeichnung
KaTTaM-Turnier-
serie, mit "Kids
and Teens, Twens
and More" als die
Bezeichnungen
der Altersklassen,
wurde in diesem
Jahr über 4 Wett-
bewerbsveranstal-
tungen
ausgetragen.
Nach den ersten
beiden Wettbe-
werben in In-
golstadt und
Unterschleißheim
richtete die TSA
Weilheim am 5.
Mai die dritte Ver-
anstaltung aus, auf der sich Weilheimer Paare

erneut erfolgreich platzieren konnten. Bei den
Teens belegten Josef Wenhart und Lisa Plank
den 3. Platz von insgesamt 13 Startern. Bei den
Twens erreichten Daniel Hoch und Mirjam Held
auf ihrem ersten Turnier den 4. Platz, während
Christopher Roth und Veronika Bischel sogar
den ersten Platz nach Weilheim holen konnten.

In der Gesamtwertung gab es nach dem vierten
Wettbewerb in Regensburg für Josef und Lisa
den 3. Platz und für Christopher und Veronika
den 2. Platz. Ein ebenso renommierter Wettbe-
werb unter den Breitensportlern ist die jährlich
Ende Juli in Unterschleißheim ausgetragene
"Trophy", genauer die "Bayerische Breitensport-
Basic-Tanzsport-Trophy", die einen Wettbewerb
über bis zu 10 Tänze bietet. Genau dieser Her-
ausforderung stellten sich in der Altersgruppe 1
Josef Wenhart und Lisa Plank, sowie in der
Altersgruppe 5 Peter und Birgit Handel. Josef
und Lisa entschieden die Standard und Latein-
wertung für sich und holten den Turniersieg in
der Kombination der 10 Tänze nach Weilheim.
Peter und Birgit konnten den Tanzmarathon mit
dem 3. Platz in der Gesamtwertung abschließen.

Josef und Lisa gewinnen die 10 Tänze bei der Trophy
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Leistungssport
Fünf Paare, nämlich Josef Wenhart und Lisa
Plank, Paul Handel und Tina Grätz, Peter und
Birgit Handel, Willi und Pauline Tischer, sowie
Richard und Gisela Raschke vertraten die Tanz-
sportabteilung mit insgesamt 13 Turnierstarts.
Hervorzuheben sind: Josef und Lisa starteten ihr
erstes Standardturnier bei dem Jugend-Tanz-
festival in Bad Liebenzell in der Jugend D Stan-
dard und erreichten prompt die Endrunde mit
einem 6.Platz.

In der Hauptgruppe D Latein ging es knapp her
für Paul und Tina: auf dem Oberbayerischen
Pfingstturnier in Karlsfeld und dem Mittsommer-
nachtsturnier des TSC Savoy in München ver-
passten sie mit zwei siebten Plätzen jeweils um
einen Platz die Endrunden. Peter und Birgit star-
teten in Rosenheim bei den 7. Oberbayerischen
Tanzsporttagen und standen mit jeweils 3. Plät-
zen bei den Senioren III D Standard und Seni-
oren I D Latein gleich zwei Mal auf dem
Siegerpodest.

Peter und Birgit Handel in Rosenheim

Willi und Pauline ertanzten sich beim Mittelfrän-
kischen Tanzsportwochenende in Fürth in ihrer
Leistungsklasse, den Senioren III A, den 3. Platz
von 13 Paaren und einen 4. Platz in Stockdorf
bei dem 10. Würmpokalturnier. Richard und Gi-

sela maßen sich in Enzklösterle auf dem 4.
Qualifikationsturnier der "Leistungsstarken 66".
In dem Feld von über 30 Paaren sind erwar-
tungsgemäß die vorderen Plätze den besten
deutschen Paaren vorbehalten, sich nach länge-
rer gesundheitsbedingter Turnierpause aber
überhaupt dieser Herausforderung zu stellen
wird hier anerkennend gewürdigt.

Gesellschaftliches
Bei der Jahreshauptversammlung der TSA im
März wurde die gesamte Abteilungsleitung wie-
dergewählt: Leiter Peter Handel, stv. Leiter Peter
Mayer, Kassier Karin Erler, Sportwart Willi Tisch-
er, Jugendwart Gerald Uhl, Schriftführer Kerstin
Uhl. Das 30-jährige Bestehen der Tanzsportab-
teilung wurde im März ausgiebig gefeiert. In der
Peißenberger Bräuwastelhalle zeigten die Grup-
pen von den Kindern bis hin zu den Turnierpaa-
ren und der Formation ihr bemerkenswertes
Können. Zur Lifemusik wurde bis weit nach Mit-
ternacht eifrig getanzt.
Beim Grillfest im Sommer hatte Petrus ein Ein-
sehen und bescherte nach einem heftigen Re-

genschauer einen schönen
Abend, an dem die Mitglieder
einmal nicht tanzen mussten,
sondern dem reichlich bestück-
ten Buffet und den gegrillten
Köstlichkeiten zusprachen. Den
Abschluss zur 30-Jahr-Feier bil-
den am 27. Oktober die Baye-
rischen Meisterschaften der Hgr
D bis A Latein in der Stadthalle in
Weilheim. Einen ganzen Tag
lang messen sich die Paare auf
dem Parkett, bevor die Zwi-
schen- und Endrunde der A-Klas-
se dann im Rahmen eines
festlichen Balles ausgetragen
werden.

Ab Mittwoch, dem 10. Oktober
bieten wir wieder einen Einstei-

ger-Tanzkurs an, in dem die Grundlagen der
wichtigsten Tänze unterrichtet werden. Beginn
ist um 20:15 Uhr im Erdgeschoss des TSV
Sportzentrums. Details hierzu finden Sie auch
auf unserer Webseite: www.tanzen-weilheim.de

Kerstin Uhl und Willi Tischer

TANZEN
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HERREN
Die 1. Herrenmannschaft des  TSV Weilheim
erreichte mit dem 2. Tabellenplatz in der 2. Be-
zirkliga Ammer die Relegation zur Oberbayernli-
ga West, bei der sie in einem Krimi die
Mannschaft aus Puchheim 9:7 schlagen konnte.
Auch wenn das Team das zweite Relegations-
spiel gegen den TSV Ingolstadt-Unsernherrn
unglücklich mit 7:9 verlor, konnte es sich für die
höhere Liga qualifizieren.

In folgender Aufstellung spielt der TSV in der
kommenden Saison aufgrund einer sehr starken
Ligazusammenstellung um den Klassenerhalt:
Thomas Bruns, Uli Kleinhans, Stefan Ländle,
Peter Kriegenhofer, Axel Trießl, Matthias Jo-
hann.

Glücklich verlief auch das Ende der Saison
2011/2012 für die 2. Garnitur des TSV Weilheim.
Mit einem klaren 9:2-Sieg gegen den TSV
Schongau II sicherte sich die Mannschaft den
Klassenerhalt in der 3. Bezirksliga Ammer. Mit
dem Neuzugang Sebastian Steiger strebt das
Team in der kommenden Saison einen vorderen
Tabellenplatz an.

Mit einem 3. Platz in der 2. Kreisliga verpasste
die dritte Herrenmannschaft die Möglichkeit zum
Aufstieg in die 1. Kreisliga knapp. Personell
verstärkt ist letzter in der neuen Saison ein rea-
listisches Ziel.

Die vierte Garnitur des TSV Weilheim holte sich
ohne Punktverlust souverän die Meisterschaft in
der 4. Kreisliga und geht in der Saison
2012/2013 in der 1. Kreisliga auf Punktejagd.

JUGEND
Die 1. Jugendmannschaft spielt dieses Jahr wie-
der in der höchsten Klasse des Kreises. Fol-
gende Spieler sind in der Mannschaft aufgestellt:

Philipp Mauker, Se-
bastian Sporer,
Christian Tach, Ma-
nuel Konrad und Mo-
ritz Ewald. Ein Platz
im Mittelfeld sollte für
die Jungs drin sein.

Die zweite Garde
geht in der 3. Kreisli-
ga an den Start. An-
geführt von
Mannschaftsführer
Tobias Ladwig und
verstärkt durch eini-
ge neue Spieler sind
sicherlich einige
Siege in der Saison
möglich.

Eine feste Größe in der Jugendabteilung stellen
unsere Mädchen dar. Dieses Jahr spielen sie in
einer eigenen Mädchenliga und kämpfen dort
um Punkte. Der 4. Platz aus der vergangenen
Saison ist das minimale Ziel für Jutta Kraus,
Jennifer Himmelstoß, Katharina Ditsch, Natalie
Neumaier und Julia Tilgner.

Last but not least ist auch eine Bambinimann-
schaft für den Spielbetrieb gemeldet. Hier sollen
die Kinder erste Wettkampferfahrungen sam-
meln. Die Platzierung spielt dabei eine unterge-
ordnete Rolle, der Spaß soll im Vordergrund
stehen.

Mehr Informationen und Bilder unter
http://www.tt-tsvweilheim.de

Matthias Schwaighofer und Waldemar Bulitta

TISCHTENNIS



TSV Sportreport 63

AUS DER RUBRIK "GESELLIGES"
"Turner Sommerfest 2012"

Für tolles Wetter, gute Stimmung, ein schönes Kuchenbuffet und Gegrilltem mit vielfältiger Salatbar
hat die Turnabteilung am Samstag den 16.06. für ihr traditionelles Familienfest gesorgt. Klaus
Förster begrüßte die Gäste, zapfte mit drei Schlägen das frische Fassbier an und war selbst mit
Andreas Lenker für den Ausschank zuständig. Unsere Kassiere Stefan Dorsch und Anita Buchner
waren mit dem Umsatz recht zufrieden und hüteten einträchtig ihren Kassenbereich.
Unsere Jungendleitung hat sich für den Spiele -Nachmittag am Sportplatz einiges einfallen lassen,
fürs Mitmachen wurden die Kinder mit einem Eis belohnt.

Begeistert beklatscht wurde dann der Auftritt von vier Rhönradturnerinnen, ebenso die fulminante
Feuershow von Vaganti Mitgliedern.

Wie gewohnt, wur-
de vom Team Bet-
tina für die schöne
sommerliche De-
koration, die Eintei-
lung für
Kuchenverkauf
und das Salatbuf-
fet gesorgt. Werner
und Kurt kamen
am Grill wieder
mächtig ins
Schwitzen.

Die Abteilungslei-
tung bedankt sich
herzlich bei den
"Bäckern", "Sa-
latspendern" und
Helfern vor, wäh-
rend und nach
dem Fest.

KR

TURNEN

VERANSTALTUNGSKALENDER DER TURNABTEILUNG 2012

19. Oktober (Freitag) ab 19:30 Uhr; Gesellschaftsabend der Turnabteilung/ Vereinsheim
08. Dezember (Samstag) Adventturnen, Jahnhalle ab 15:15 Uhr
21. Dezember (Freitag) Turnerweihnacht in Wessobrunn ab 19:00 Uhr

Die Abteilungsleitung würde sich über eine rege Beteiligung bei den einzelnen Terminen freuen.
Genaue Informationen und Zeiten zu den einzelnen Veranstaltungen sind bitte - wie üblich - den
Vorankündigungen der lokalen Presse zu entnehmen. Weitere Info-Möglichkeiten sind das
"Schwarze Brett" in der Hardtschulturnhalle, das Internet auf der Homepage der Turnabteilung
oder des Hauptvereins oder die persönliche Nachfrage.
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AUS DEM SHOWBUSINESS
Blue Moves White-VAGANTI in der BMW-
Welt beim BMW-Familientag

Mit der neuen, bizarren Show "Blue Moves
White" begeisterte die Showgruppe VAGANTI
am 1.Juli beim großen Fa-
milientag von BMW!

Im Auditorium auf einer
grandiosen Bühne in der
BMW-Welt in München
überzeugten die Weilhei-
mer Akrobaten in hauten-
gen blauen und weißen
Anzügen, die sogar das Ge-
sicht verdeckten.

In den offiziellen BMW-Far-
ben bewegten sich die Ge-
stalten zu abstrakten
Klängen über die Bühne
und ließen das Münchner
Publikum staunen.

Mülltrennen einmal anders: VAGANTI beim
"Tag der offenen Tür" der Entsorgungs- und
Verwertungsanlage des Landkreis Weilheim-
Schongau in Erbenschwang

Ein kleines Müllmärchen erzählten die VAGAN-
TIS beim "Tag der offenen Tür" der EVA in
Erbenschwang am 08. Juli. Wenn Madame Plas-
tik sich nicht von Monsieur Papier trennen will,
nur weil die Menschen so komische Dinge wie
Mülltrennung einführen, dann ist das ein klarer
Fall für VAGANTI. In zwei einstündigen Straßen-
shows und mit viel Witz brachten wir die Besu-
cher sichtlich zum Schmunzeln und genossen
es, in authentischer Kulisse auf dem Müllplatz
einmal in völlig andere Rollen zu schlüpfen.
Oder haben Sie schon einmal versucht, einen
Kaugummi zu spielen??!

Abgerundet wurde der Tag spät abends mit
einer 10-minütigen Feuershow!

Feuershow "Querer" bei der Jahresabschluss-
versammlung des Rotarierclubs und beim Ro-
senfest in Weilheim

Bei der Jahresabschlussversammlung des Ro-
tarier-Clubs im Tutzinger Jachthafen am 2. Juli
sowie beim jährlichen Rosenfest des Verschö-
nerungsvereins in Weilheim am 14. Juli  zeigte
VAGANTI die romantische Feuershow "Querer".
In kuscheliger Atmosphäre sprang beides Mal
der Feuerfunke sofort auf das zahlreich erschie-
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nene Publikum über und die Artisten brachten
durch heiße Choreografien und gekonnte, artis-
tische Feuerkunststücke zumindest ein bisschen
Hitze in die zum Teil kühlen Sommernächte. Das
Publikum   dankte es uns mit begeistertem Ap-
plaus?!

H.K.

DIE "SPORTLICHEN" SEITEN
Gerät-/Kunstturnen weiblich/ Fördergruppe

Mit einem Freudensprung in die Sommerpause

Die Gerät-und Kunstturnerinnen der Fördergrup-
pe gingen mit einem Freudensprung in die Som-
merpause: Mit einer positiven Bilanz geht der
Blick zurück auf die Einzelmeisterschaften im
Turngau Oberland, Oberbayerische und Baye-
rische Meisterschaften, sowie auf den Deutsch-
land-Cup auf Bundesebene. Bei den Weilheimer
Stadtmeisterschaften waren natürlich alle Turne-
rinnen am Start und auch die "Minis" von Alissa
Ertel bestritten mit viel Freude teilweise ihren
ersten Wettkampf.

Bei der Bayerischen Landesliga starteten erst-
mals zwei Teams: Neben den "Aktiven" (Ak12
und älter) präsentierten sich auch die Schüle-
rinnen (Ak10-14). Konzentriert und trotzdem mit
viel Spaß platzierten sich beide Teams beim
ersten von zwei Wettkampftagen jeweils mit dem
3. Platz aussichtsreich. Definiertes Ziel ist die
Finalteilnahme der jeweils Besten 4 im Novem-
ber.
Die Ferien-Camps, Ostern in Weilheim und
Pfingsten in Penzberg, fanden gute Resonanz

und dienten als ideale Wettkampfvorbereitung.
Die Trainingseinheit mit dem eingeladenen
Gasttrainer Vassile Voinea motivierte alle Turne-
rinnen und setzte neue Anreize.
Während der Sommerpause verfolgten wir mit
Spannung die Kunstturnwettkämpfe bei den
olympischen Spielen in London und drückten
unserem Turn-Team Deutschland die Daumen.

Die einzelnen Berichte der Wettkämpfe und
auch Fotos sind unter www.foerderverein-
turnen.de einzusehen.

Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle den
engagierten Eltern, die durch die verschiedens-
ten Aktivitäten die Fördergruppe unterstützen.

UJ

Sandra Hütter und Robin Klause als neue
Stadtmeister im Gerät-/Kunstturnen gekürt

Am 14. Juli fanden in der Weilheimer Hardt-
schulturnhalle die offenen Weilheimer Stadt-
meisterschaften und der Förderkreispokal im
Gerät- und Kunstturnen statt. Dabei zeigten über
100 Teilnehmer stake Leistungen auf sehr ho-
hem Niveau.

Aus Weilheim waren im Wettstreit um Medaillen
und Pokale Turnerinnen und Turner der Förder-
gruppe, der Gerätturn-Minis von Alissa Ertel, der
Gerätturn-Mädchen von Heidi Stanzel, Simone
Hintsch, Anita Buchner, Tanja Haser und Sandra
Hütter, der Gerät-/Kunstturner und der Nach-
wuchstruppe von Michael Krocka sowie der
Mädchenturngruppe von Stefan Bletschacher
am Start.

Vormittags starteten die Mädchen und Buben
mit der Turntalentiade der Altersklasse 5/6 und
7 Jahre sowie die Mädchen der Kür modifiziert 3
(12 Jahre und jünger) sowie Kür modifiziert 4.
Einige der Jüngsten absolvierten ihren ersten
Wettkampf und demonstrierten den zahlreichen
Zuschauern ihr Können am Sprung, Reck,
Schwebebalken und Boden. Die Mädchen der
Ak 7 zeigten routiniert die anspruchsvollen
Übungen z.B. mit Handstand auf dem Schwebe-
balken oder Aufgrätschen-Unterschwung am
Reck. In der KM 3 und 4 wurden unter anderem
Überschläge über den Sprungtisch, Kippen am
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Stufenbarren und Bogengänge am Balken ge-
zeigt. Bei der Siegerehrung gab es nur strah-
lende Gesichter, erhielt doch jeder einen Pokal
oder eine Medaille.

Sieger der Ak 7 wurden Rebekka Lochstampfer
und Florian Fabian, die KM 3 gewann Ina Schlitt
vom USC München und die KM 4 Maria Blacek
aus Weilheim.

Im zweiten Durchgang ging es unter anderem
um die Titel der Weilheimer Stadtmeister 2012.
In diesem offenen Wettkampf starteten Turne-
rinnen ab 10 Jahren, routinierteste Teilnehmerin
war hier die 21-jährige Titelverteidigerin Sandra
Hütter. In den weiteren Wettkämpfen waren
Mädchen der AK 8, AK 9, KM 3 (13 Jahre und
älter) und der Gruppe von Stefan Bletschacher
am Start. Die Aktiven zeigten Leistungen auf
sehr hohem Niveau, so wurden von mehreren

Turnerinnen Riesenfelgen am Stufenbarren, Me-
nicellis am Balken und Schaubensaltis am Bo-
den gezeigt, das ganze verpackt in
ansprechende Choreographien mit Eleganz und
Schwung beinahe perfekt vorgetragen. Nach
einem kurzweiligen Wettkampf konnten die Sie-
ger gekürt werden. Weilheimer Stadtmeister
2012 wurden Sandra Hütter und Robin Klause.
Die Ak 8 gewann Anna Scholl aus Penzberg, die
AK 9 Marisa Wiethölter aus Germering knapp
vor der erst 7-jährigen Julia Birck, die KM 3
Leonie Hoch aus Bad Tölz. Den Wettkampf der
Mädchenturngruppe entschied Lara Kastner für
sich.

KUNST- GERÄTTURNEN MÄNNLICH
Bayerischen Meisterschaften in Augsburg/
Stadtbergen

Durchaus zufrieden kehrten die Weilheimer
Kunstturner mit ihrem Trainer Michael Krocka
von den Bayerischen Titelkämpfen aus Stadt-
bergen zurück.  4 x Gold, 5 x Silber und einmal
Bronze war die Ausbeute einer krankheitsbe-
dingt stark reduzierten Truppe. Größter Titelab-
räumer an diesem Wochenende war mit 4
Meister- und zwei Vizemeistertiteln in der AK
17/18 Manuel Förster. Am ersten Wettkampftag
gab es im Kür-Sechskampf einen spannenden
Zweikampf zwischen Manuel und Stefan Miedl
vom TSV Mühldorf.

Am Ende allerdings musste Manuel durch einen
Absteiger am Pauschenpferd, sich mit dem
zweiten Platz hinter Stefan und vor Julian Grimm
(KTV Ries), begnügen. Bei den Gerätefinals am
nächsten Tag allerdings holte er sich den Titel
jeweils am Boden, Pauschenpferd, Barren und
Reck. Ein Standfehler beim Abgang Doppelsalto
an den Ringen  verhinderte mit nur 0,25 Pkt. den
Sieg an diesem Gerät. Insgesamt zeigte Manuel
bei den Finals unter beeindruckender Atmo-
sphäre bei voll besetzter Zuschauertribüne eine
stabile Leistung an den Geräten. Vor allem am
Reck präsentierte er sich mit Stalder- und Endo-
grätsche mit ½ Drehung und Doppelsalto Ab-
gang für die kommende Ligasaison.

Das stärkste Teilnehmerfeld war bei den Män-
nern am Start, wo die besten bayerischen Bun-
desligaturner um den Titel im Mehrkampf und
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am darauffolgenden Tag an den Einzelgeräten
kämpften. Allerdings wurde schnell klar, dass
sich keiner gegen den souveränen Jakob Glück
(DJK Würzburg) behaupten konnte. Unter den
Verfolgern Jakob Paulicks (TSV Unterhaching),
Max Weißenhorn (TSV Inningen), Dominik
Klenner (TSV Monheim) und den Weilheimern
Nicolai und Fabian Ullrich entbrannte ein span-
nender Kampf um die weiteren Platzierungen.
Nach sechs geturnten Übungen mit einigen
kleineren Patzern erreichte Nicolai (73,550 Pkt.)
vor seinem Bruder Fabian (71,950 Pkt.) den 5.
Platz. Die jeweils 6 besten Turner aus dem
Mehrkampf qualifizierten sich für die abschlie-
ßenden Gerätefinals am nächsten Tag. Nicolai
erreichte die Teilnahme an den Geräten Pau-
schenpferd, Ringe, Barren und Reck, Fabian am
Boden, Pauschenpferd und Sprung. Zwei Vize-
meistertitel am Pauschenpferd und am Reck und
jeweils Platz 4 an den anderen beiden Geräten
waren die Ausbeute von Nicolai. Fabian erturnte
sich an seinem Paradegerät Boden die Bronze-
medaille, am Sprung musste er sich mit dem
undankbaren 4. Platz begnügen und am Pau-
schenpferd wurde er Sechster.

In der Altersklasse AK 12 stellte sich Manuel
Vicario den hohen Anforderungen. Um sich für
die Deutschen Schülermeisterschaften zu quali-
fizieren musste er zuerst einen Kürsechskampf
absolvieren. Dabei klappte leider nicht alles
nach Plan. Gegen starke Konkurrenz aus Unter-
haching und Mühldorf reichte es nur zum 6.
Platz. Am darauffolgenden Wettkampftag klapp-
ten die Pflichtübungen deutlich besser. Insge-
samt schaffte er einen dennoch erfreulichen 5.
Platz im Mehrkampf. Mit einer tollen Bodenü-
bung sicherte er sich den Bayerischen Vizemeis-
tertitel an diesem Gerät.

Jüngster Weilheimer Teilnehmer in der Meister-
schaftsklasse war in der AK 7 Florian Fabian.
Bei seinem ersten großen Wettkampf zeigte er
alle geforderten Elemente und erreichte mit
Platz 11 einen gelungenen Einstand  im Mittel-
feld.

Erstmals im Cup 12/13 (Kür modifiziert III) ange-
treten ist Joachim Lochstampfer. Er schaffte
nach sechs geturnten Geräten einen erfreu-
lichen 5. Platz, wobei leider ein nicht gestande-
ner Handstand an den Ringen eine bessere
Platzierung verhinderte.

K.F.

AUSBLICK IN DIE
BUNDESLIGASAISON 2012:
Nicolai und Fabian Ullrich, Anselm Schmid und
Johannes Albrecht starten für den TSV Butten-
wiesen und Michael Rettenmaier für den SSV
Ulm in der 2. Kunstturnbundesliga.

Manuel Förster wird für Exquisa Oberbayern in
der 3. Bundesliga an die Geräte gehen.

Nähere Infos unter www.deutsche-turnliga.de
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HERREN - THEY NEVER COME BACK?
Was im Boxsport lange Zeit undenkbar war ma-
chen unsere "oldies" der Herrenmannschaft
wahr. Die in der letzten Ausgabe bereits verab-
schiedeten Spieler Thomas Kolahsa, Sven Or-
gis, Rainer Gasche und Wolfgang Riedl freuten
sich so sehr über den Aufstieg in die Bezirksliga,
daß sie kurzentschlossen noch eine Saison
drauflegen .Das freut natürlich die "Jüngeren"
Matthias Kunkel, Markus Mitterlehner, Tobias
Mitterlehner, Julius Kiesel, Sebastian Bertsch,
Veith Röthlingshöfer, Daniel Monninger, Jo-
hannes Heinz und Tobias Brüderle.

Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle noch-
mal an das Team und wir drücken die Daumen
für eine tolle Saison in der Bezirksliga.

Weitere Spieler werden dringend gesucht!

Kontakt:  Sebastian Bertsch,
herren1@volleyball-weilheim.de

Trainingszeiten:
Montag,  20:00 - 22:00 (Hardtschule)
Donnerstag, 20:00 - 22.00 (Röntgenschule)

DAMEN - PLEASE COME BACK
Der sportliche Erfolg war da und es hat richtig
Spaß gemacht, dieser fröhlichen Mannschaft
zuzuschauen. Leider können unsere Damen
nach dem  zuletzt hervorragenden 2. Platz in der
Kreisliga keine Mannschaft für die kommende
Saison melden. Studium und Beruf zerstreuen

das Team in alle Himmelsrichtungen. Wir geben
die Hoffnung aber nicht auf, daß sich bereits im
kommenden Jahr wieder eine Mannschaft for-
miert und freuen uns schon darauf.

Der Trainingsbetrieb wird natürlich fortgeführt
und Trainer Sebastian Bertsch hofft auf viele
Neuzugänge.

Kontakt:  Sebastian Bertsch,
damen@volleyball-weilheim.de

Trainingszeiten:
Montag, 18:00 - 20:00 (Hardtschule)
Donnerstag, 20:00 - 22:00 (Röntgenschule)

FREIZEIT MIXED 1 - THEY COME BACK
Das hohe Niveau in der Freizeitliga A, die lang-
jährigen Begegnungen und Freundschaften mit
den Mannschaften - das Alles weckt die Vorfreu-
de auf die neue Saison. Die Mannschaft muss
dabei leider auf Oliver Flieger verzichten. Dafür
begrüssen wir Beppo Brem nach langer Verlet-
zungs-pause zurück im Team.

Neue Spielerinnen und Spieler sind uns herzlich
willkommen

Kontakt: Volker Ladwig,
mixed1@volleyball-weilheim.de
Trainingszeit:
Donnerstag, 20: 00 - 22:00 Uhr (Hardtschule)

JUGEND - COME AND PLAY WITH ME
Für die Jugend bieten wir in der kommenden
Saison 5 Trainingseinheiten an. Ausgebildete
und erfahrene Trainerinnen und Trainer bringen
Euch Schritt für Schritt Volleyball bei. Dabei
reicht die Bandbreite vom spielerischen Umgang
mit dem Ball bis zum Erlernen technischer und
taktischer Feinheiten. Jeder im Alter zwischen 6
und 18 Jahren ist hier richtig.

Info: www.volleyball-weilheim.de
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JUGENDARBEIT IST UNSERE STÄRKE
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